
AnzeigerFalkensteiner

Kostenlos zum Mitnehmen • 32. Jahrgang • Nummer 1 • 26. Januar 2023 • medien@grimmdruck.com • Tel. (037467) 289823

AnzeigerFalkensteiner
Heimat- und Anzeigenblatt der Stadt Falkenstein/Vogtl., der Ortsteile Dorfstadt, 
Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt 

Bauform: Hollowbody, Korpus: Linde, eingeleimter Hals: Nyatoh, Griffbrett: Wal-
nuss, Pearl Dot Griffbretteinlagen, Halsprofil: Artcore, weißes Korpus- und Griff-
brettbinding, 22  Medium Bünde, Mensur:  628 mm, Tonabnehmer: 2 Infinity
R Humbucker, 1 Volume- und 1 Toneregler, 3-Wege  Schalter, ART-ST   Steg, ART-ST 
Saitenhalter, Chrom- Hardware, Farbe: Tobacco Flat

Ibanez AS53-TF
Preis: 299,- €
Sehr gut bespielbare Halbresonanz-gitarre mit zwei Humbuckern wegen  Neuanschaffung zu verkaufen.

T 0163-3224552

Wir suchen Verstärkung
Moderne Musik & Party-Hits von Avicii, über Deep Purple bis hin zu die Ärzte!

Interesse am Musizieren und Lust auf jede Menge Spaß und tol-len Leuten?
Ruft uns an oder schreibt uns auf Instagram oder Facebook: 0171 9372209 • www.schalmeienfreunde.de

Wir proben dienstags und freitags 18.00-20.00 Uhr im Haus der Vereine, Rathenaustraße 9
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S/W Laserdrucker DIN A4, Netzwerkfähig, Auflösung:  1.200 x 1.200 dpi,
Erster Druck:  nach ca. 8.9 Sekunden,  Druckersprache:  HP PCL 6, HP PCL 5e, HP 
Postscript Level 2 Emulation, Kein Duplex, Tonerpatrone neu
druck etwas zu langsam, deshalb Neuanschaffung, Druckqualität sehr gut
kompatibel mit Mac und PC, kein Wlan, Preis 45,- € • T  0163-3224552

HP 1300n Laserdrucker

Am 10. Januar 2023 feierte Herr 
Kummerlöwe im Kreise seiner 
Familie, Freunden und Bekannten 
seinen 100. Geburtstag in der K&S 
Seniorenresidenz Falkenstein. Auch 

der Bürgermeister 
Herr Siegemund ließ 
es sich nicht nehmen, 
dem Bewohner an seinem Ehrentag 
zu gratulieren.

Gratulation zum 100. Geburtstag „Lichtmess im Alten Spital“

Save the Date – Eröffnung WORQS PopUp
Coworking Space Falkenstein
Am Dienstag, den 28. Februar 
2023 um 16 Uhr eröffnet in Fal-
kenstein/Vogtl. der erste der bei-
den PopUp Coworking Spaces im 
Göltzschtal. In der Lauterbacher 
Straße 16 haben Interessierte die 
Möglichkeit, den Space zu erkun-
den. Der Mittelzentrale Städte-
verbund (MZSV Göltzschtal) und 
die cowork AG, die die Räumlich-

keiten als WORQS Coworking 
Space betreiben wird, laden zur 
offiziellen Eröffnungsfeier ein. 
Die Veranstaltung richtet sich 
an alle, die den Coworking Space 
und das Projekt kennenlernen 
möchten. Mehr Informationen 
zur Eröffnung und Details zum 
zweiten Standort folgen in den 
kommenden Wochen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren  
 
„Das Geheimnis des Glücks ist,  
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“   (Mark Twain)  
 
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im 
Januar Ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen alle 
Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  
 
Es denkt an Sie 
 
Marco Siegemund  
Bürgermeister  

Seit dem 1. Oktober 2022 hat der 
Vogtländische Mundartkreis mit 
dem „Alten Spital“ in Falkenstein 
erstmals ein Domizil, das er eigen-
verantwortlich nutzen kann und 
der Interessengemeinschaft ganz 
neue Möglichkeiten eröffnet.
Eine erste Veranstaltungsreihe 
wurde mit den Lesungen an den 
vier Adventssonntagen erfolgreich
gemeistert. Die Besucherzahlen 
steigerten sich kontinuierlich, so-
dass am 4. Advent nahezu alle im 
Haus verfügbaren Stühle besetzt 
waren und die „Hutzenstub“ aus 
allen Nähten zu platzen drohte. 
Neben zahlreichen Falkensteinern 
hatten auch Gäste aus Auerbach, 
Oelsnitz und Pausa den Weg ins 
„Alte Spital“ gefunden. Bei Mund-
art, weihnachtlicher Musik, heißem 
Tee und Glühwein war es gemütlich 
und eine gelungene Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Autoren 
und Musiker für ihr ehrenamtliches 
Engagement! Und natürlich auch 
an alle Gäste, die Gedichte oder 
Geschichten mitgebracht und zur 
Bereicherung der Veranstaltungen 
beigetragen haben.
Am 21. Dezember waren die Klasse 
6a der Trützschler-Oberschule und 
der Hort der Grundschule Haupt-
straße im „Alten Spital“ zu Gast. 
Bei Tee und Plätzchen wurde über 
das weihnachtliche Brauchtum im 
Vogtland geplaudert und es gab 
natürlich auch kleine Mundart-
geschichten zu hören. In diesem 
Zusammenhang möchten wir auch 
noch einmal an unser Weihnachts-
rätsel erinnern. Welches der Zu-
ckermännle, die im „Alten Spital“ 
am Weihnachtsbaum hängen, 
kommt im Text des Zuckermän-
nelliedes von Dr. Friedrich Barthel 
nicht vor? Teilnehmen dürfen alle 
Kinder bis 14 Jahre. Schreibt die 
Antwort auf ein Blatt Papier oder 
eine Postkarte und werft sie bis zum 
2. Februar 2023 am „Alten Spital“ 
in den Briefschlitz an der Haustür. 
Vergesst bitte nicht Euren Namen, 
Euer Alter und die Adresse oder 
alternativ Schule und Klasse zu 
vermerken. Unter allen Teilneh-

mern werden Sachpreise verlost. 
Da sich das gesuchte Zuckermännel 
auf dem Foto ein bisschen versteckt 
hat, werden vom 22. Januar bis zum 
1. Februar alle Männle hinter den 
Scheiben der Haustür noch einmal 
zu sehen sein. 
Letztmalig ist ein Besuch in der 
weihnachtlich geschmückten Hut-
zenstub im „Alten Spital“ zu Mariä 
Lichtmess am 2. Februar 2023 
möglich. Lichtmess zu feiern, das 
ist schon beinahe in Vergessenheit 
geraten. 40 Tage nach Weihnachten 
wird dieses Fest begangen. Auch im 
Vogtland lebt die Tradition in eini-
gen Orten wieder auf. Zunehmend 
sieht man Lichterbögen und Sterne 
bis zu diesem Tag in den Fenstern 
leuchten. Unter der Überschrift 
„Lichtmess im Alten Spital“ lädt 
der Vogtländische Mundartkreis 
am 2. Februar 2023 um 16.00 Uhr 
ganz herzlich zu einer öffentlichen 
Veranstaltung in die Hutzenstub 
ein. Mit einer Andacht, die Pfarrer 
Andreas Türpe aus Schilbach halten 
wird, sowie mit Mundart und Mu-
sik verabschieden wir uns von der 
Weihnachtszeit. Das Mitbringen 
eigener Kerzen oder Laternen ist 
ausdrücklich erwünscht!

Bildunterschrift: Das mit Zucker-
männlen von Marita Krmasch aus 
Werda geschmückte Weihnachts-
bäumchen im "Alten Spital"
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Die SpVgg Grünbach-Falkenstein wünscht ein gesundes Neues Jahr 2023!

Liebe Leser des Falkensteiner An-
zeigers, liebe Falkensteiner!
Zum Jahresbeginn 2023 grüßen 
die 2 Schneeschuhfahrerinnen Sie 
mit einem fröhlichen, gesunden 
und guten Neuen Jahr! Auf dem 
Foto aus dem Jahr 1947 liegt zwar 
nicht viel Schnee, doch es reicht 
zum Schneeschuhfahren. Leider 
ist der Fotograf dieser Aufnahme 
nicht bekannt. Auf alle Fälle ist es 
eine schöne Winteraufnahme vom 
Göltzschtal, hinten an der Göltzsch-
talmühle. Idyllisch mitten im Wald 
gelegen, war sie eine beliebte Ein-
kehrstätte. Der Zugang befand 
sich etwas oberhalb der beiden 
Schneeschuhfahrerinnen. Nur we-
nige Minuten entfernt befand sich 
die Falkensteiner Sprungschanze. 
Was lag da näher, als hier mal Halt 
zu machen und eine „ Flaaschbrüh 
be dr Else“ zu bestellen. Doch 
auch in den anderen Jahreszeiten 
lohnte es sich, hier einzukehren. 
Rechts neben dem Hauptgebäude 
der Göltzschtalmühle befindet sich 
die Veranda, darin konnte man bei 
schönem Wetter gemütlich und 
bei Regen gut überdacht sitzen. 
Die eigentliche Göltzschtalmühle, 
eine Schneidemühle, befand sich 
auf der anderen Seite der Göltzsch. 
Friedrich Alwil Wenzel (nach ihm 
wurde die Wenzelstraße benannt), 
Bauherr und Besitzer der Schneide-
mühle, sicherte sich Anfang 1864 

die Wasser- und Wegerechte von 
den zuständigen Grundherren von 
Trützschler auf Dorfstadt und dem 
geheimen Rat Franz Adolph von 
Trützschler auf Falkenstein und 

Oberlauterbach. 1868 verkaufte 
Alwil Wenzel die Schneidemühle. 
Der neue Besitzer Johann Wil-
helm Robert Hermann Lattermann 
(Säge- und Hammerwerksbesitzer 
in Morgenröthe) kaufte gegenüber 
ein Grundstück und erbaute noch 
1868 dort ein Wohnhaus mit Ne-
bengebäuden. Das Wohnhaus war 
für seine Beamten bestimmt, die 
seine Schneidemühle verwalteten. 
Im Wohnhaus gab es schon zeitig 
einen einfachen Wirtschaftsbetrieb, 
jedoch ohne Schankgenehmigung. 
Der Brauereivertreter Louis Feustel 

pachtete 1901 die Wirtschaft, bean-
tragte die Schankgenehmigung und 
eröffnete am 1. Osterfeiertag 1901 
die „Restauration zur Göltzsch-
tal-Mühle“. Die Schneidemühle 

brannte 1892 und 1901 ab, wurde 
aber immer wieder aufgebaut. Das 
Gebäude kennen wir als „VEB 
Kammgarnspinnereien Wilkau-
Haßlau“. Nach der Wende befand 
sich in dem Gebäude kurzzeitig eine 
Schank- und Speisewirtschaft „Alte 
Schneidemühle“- vom 29. Mai bis 
17. November 1993. Im Dezember 
2013 wurde das Gebäude abge-
brochen. Die „Göltzschtalmühle“ 
wurde bis zum 31. Dezember 1990 
bewirtschaftet. Zwei 1977 gebaute 
Finnhütten wurden für die Versor-
gung der Urlaubs- und Badegäste 

der Talsperre Falkenstein (gebaut 
von 1971 bis 1974) weiter genutzt. 
In der Nacht vom 23. zum 24. Juli 
1995 brannten sie ab und wurden 
nicht wieder aufgebaut. 
Das Gebäude der ehemaligen 
„Göltzschtalmühle“ wurde im Ja-
nuar 2014 ebenfalls abgebrochen. 
Damit endete ein Kapitel Falken-
steiner Mühlen- und Gaststätten-
geschichte.
Quelle:
Falkensteiner Anzeiger 2014/ April, 
Juni, Juli - 3 Beiträge des Falkenstei-
ner Heimat- und Museumsvereins 
zur Göltzschtalmühle, Schnei-
demühle und deren Wasserver-
sorgung durch den Bau von drei 
Mühlgräben. 
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V.
Der Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V. informiert:
Am Sonnabend, dem 29. April 2023 
öffnen wir mit einer Ausstellung 
zum Gedenken an den 120. Ge-
burtstag von Dr. Friedrich Barthel 
(1903-1989), Lehrer, Mundartdich-
ter und Heimatforscher und an 
Bruno Paul (1903-1992), Fotograf 
und Volkskünstler. 
Es wird bestimmt wieder eine inte-
ressante Ausstellung.
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V.

Viel zu schnell war die besinnliche 
Weihnachtszeit vorüber und schon 
sind die Mitglieder unserer SpVgg 
in einem vollgepackten neuen Jahr 
angekommen, wo es bereits der 
Januar in sich hat. 
Bereits am ersten Wochenende 
verließen wir unser gewohntes 
Terrain und durften diesmal „klas-
sisch“ unterwegs sein. Beim Neu-
jahrskonzert der Stadt Falkenstein 
übernahm unser „Team Kultur“ 
das Catering und versorgte die 
Gäste mit Speisen und Getränken. 
Hierzu ein Dankeschön an un-
seren Cheforganisator Maximilian 
Otto für die einwandfreie Planung 
und Durchf ü hr ung. Unseren 
Grünbacher Lesern empfehlen 
wir, im kommenden Jahr eine 
Teilnahme am Neujahrskonzert 
in den Plan aufzunehmen. Diese 
Veranstaltung ist eine absolute 
Empfehlung für Musik- und Kul-
turbegeisterte.

Weiter ging es dann an den näch-
sten Wochenenden wieder sport-
lich. Nach langer Pause durften 
wir wieder unseren traditionellen 
ECOVIS-Cup, durchführen. Ein 
besonderer Dank geht an dieser 
Stelle an Jan Brumbauer und die 
ECOVIS WWS Steuerberatungs 
GmbH in Falkenstein für die fi-
nanzielle Unterstützung. So traten 
am 14./15.01. sowie am 21./22.1. all 
unsere Jugendmannschaften von 
den Bambinis bis zur A-Jugend 
jeweils in einem Turnier gegen 
regionale und überregionale Gast-
mannschaften an. Ein Dank geht 
hier auch an die Eltern unserer 
Kinder, die sich fleißig am Ver-
sorgungsstand betätigten. Am nun 
anstehenden letzten Januar-Wo-
chenende soll noch einmal ordent-
lich gefeiert werden. Auch unserer 
beliebter Neujahrsempfang musste 
lange pausieren, doch nun wollen 
wir es wieder ordentlich krachen 

lassen. Mit Programm und Musik 
heißen wir das Jahr willkommen. 

Ein Bericht dazu erfolgt in der 
nächsten Ausgabe.  
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In Deutschland werden jähr-
lich etwa 1,08 Mio. Tonnen 
Aluminium produziert und mit fast 
40 kg pro Einwohner hat die Bundes-
republik zudem einen sehr hohen Pro-
Kopf-Verbrauch. Die Herstellung von 
Aluminium ist extrem aufwändig und 
umweltschädlich. Es werden große Men-
gen an Schwefeldioxid, Kohlenmonoxid, 
Kohlendioxid und Staub freigesetzt. Um 
eine Tonne Aluminium herzustellen, 
werden vier Tonnen Bauxit und rund 14 
000 kWh Strom benötigt. Besonders im 
Lebensmittelbereich ist die Verwendung 
von Aluminium deshalb nicht sinnvoll.
Selbst wenn eine vollständige Wie-
derverwertung möglich wäre, ist der 
Energieaufwand bei der Herstellung 
von Getränkedosen beispielsweise rund 
zehnmal höher als bei Mehrweg-Glasfla-
schen. Kaufen Sie deshalb möglichst un-
verpackte Produkte und bevorzugen Sie 
Verpackungen ohne Alubeschichtung. 
Kaufen Sie keine Kleinstpackungen wie 
z. B. Miniportionen Marmelade, Honig 
oder Kondensmilch. Die Verwendung 
von Kaffeekapseln ist aus energetischer 
Sicht äußerst fragwürdig. Verwenden 
Sie beim Einpacken von Lebensmitteln 
lieber Pergamentpapier als Alufolie. 
Kaufen Sie keine Getränkedosen, denn 
sie sind, anders als Konservendosen, 
fast immer aus Aluminium. Prüfen Sie 
beim Einkauf immer, ob Sie nicht auf ein 
Produkt in einer umweltfreundlicheren 
Verpackung ausweichen können. Plast-
ebecher mit Aluminiumdeckel sollten 
vor der Entsorgung übrigens in ihre 
Einzelteile zerlegt werden. Das bedeutet, 
der Aluminiumdeckel wird vollständig 
abgezogen und falls eine Pappbanderole 
befestigt ist, wird diese ebenfalls entfernt. 
Die Pappe kommt ins Altpapier, Becher 
und Deckel getrennt in die Gelbe Tonne 
oder den Gelben Sack. Werden Aludeckel 
und Kunststoffbecher nicht voneinander 
getrennt, wird das Aluminium beim Sor-
tieren der Abfälle zwar herausgefiltert, 
der Kunststoff wird jedoch mitgenom-
men und beim Aluminiumrecycling 
verbrannt. Er kann somit nicht mehr 
stofflich verwertet werden. Kostenloses 
Informationsmaterial zum Thema En-
ergiesparen im Haushalt finden Sie im 
Empfangsbereich des Rathauses.

Falkensteiner
Energiespartipps

Der Sound für Deine 
Veranstaltung
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Sternsinger

Veranstaltung “MK-DIREKT“ offener Gesprächsa-
bend mit Michael Kretschmer

OUTDOORPOOL 
Hottube ab 

1700,-€

„Abkehr von der Gendersprache in Politik, Verwaltungen, 
Bildung und Gesetzgebung jetzt!!!

Hier unterschreiben:
openpetition.de/!einheitssprache

Für einen regelkonformen, veranwortungsbewußten 
u. ideologiefreien Umgang!“

Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

037467-289823

Unter dem Motto „Kinder stärken, 
Kinder schützen – in Indonesien 
und weltweit“ steht der Kinder-
schutz im Fokus der Sternsinger 
2023. Auch in diesem Jahr betei-
ligten sich wieder 24 Kinder der 

katholischen Gemeinde Falkenstein 
an dieser Aktion.
Auch in das Rathaus brachten die 
Sternsinger ihren Segen. Danke für 
den Besuch und die Wünsche.
Fotos: Stadt Falkenstein/Vogtl.

In der Reihe „MK-Direkt“ (Michael 
Kretschmer #UnterwegsFürSach-
sen) besuchte der Ministerpräsident 
des Freistaates Sachsen am Don-
nerstag, dem 12. Januar 2023 die 

Stadt Falkenstein/Vogtl.
Vor Beginn der Veranstaltung 
besuchte der Ministerpräsident die 
Konditorei Schrader und den Verein 
„Kirche im Laden e.V.“, der 2021 
mit dem Sächsischen Bürgerpreis 
ausgezeichnet wurde.
Der offene Gesprächsabend mit 
Ministerpräsident Michael Kretsch-
mer, Landrat Thomas Hennig und 
Bürgermeister Marco Siegemund 
fand in der fast ausgebuchten Zwei-
feldturnhalle am Jahnplatz statt. 
Nach der Begrüßung durch Bür-
germeister und Landrat sowie einer 

anschließenden kurzen Rede des 
Ministerpräsidenten hatten die 270 
Gäste, darunter viele Kommunal-
politiker, Vertreter von Vereinen 
und Unternehmer sowie auch Schü-

ler und interessierte Vogtländer,  
zwei Stunden lang die Möglichkeit, 
in einem offenen Bürgergespräch 
ihre Fragen, Themen und Ideen mit 
den drei Politikern zu diskutiert. 
Schwerpunktthemen waren dabei 
Bildungspolitik und Energiever-
sorgung.
Die Veranstaltung wurde vom 
Sachsen Fernsehen per Livestream 
und auf dem YouTube-Kanal des 
Freistaates Sachsen übertragen 
und ist dort auch weiterhin ab-
rufbar: https://www.youtube.com/
watch?v=Cq0sYIdlY8A

Ministerpräsident Michael Kretschmer, Bürgermeister Marco Siegemund und 
Landrat Thomas Hennig im Bürgerdialog (von links). Fotos: David Rötzschke

Preis: 275,- € • Tel. 0163-3224552

Fender CD-60SCE Westerngitarre
All-Mahogany zu verkaufen

Elektronik: Fishman CD-1 Vorverstärker
für klaren Klang an einem Amp
integriertes Stimmgerät
Fender 0,08 E-Gitarren- Saiten
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Termine Friedensrichter 2023 
Schiedsstellenbezirk Falkenstein (Falkenstein, Grün-
bach, Kottengrün, Neustadt, Oberlauterbach, Schö-
nau, Trieb, Werda)
In der Regel finden die Sprechstunden in der Schieds-
stelle Falkenstein, Hauptstraße 5b (EG Zimmer 0.7) 
am letzten Freitag des Monats statt. In eiligen Fällen 
ist die Friedensrichterin unter folgender Rufnummer 
erreichbar: 037463 83684
Termine 2023 - Sprechzeiten
15.30 bis 17.30 Uhr
Freitag 27. Januar - Freitag 24. Februar - Freitag 31. 
März - Freitag 28. April - Freitag 26. Mai - Freitag 30. 
Juni - Freitag 21. Juli - Freitag 25. August - Freitag 29. 
September - Freitag 27. Oktober - Freitag 24. – Novem-
ber - Freitag 15. Dezember 
Schiedsstelle Falkenstein, Hauptstraße 5b
08223 Falkenstein/Vogtl. Tel. 03745 7410 (während den 
Sprechzeiten)  in eiligen Fällen: 037463 83684
Friedensrichterin Frau Thoß
Stellvertretende Friedensrichterin Frau Fahlberg

Ein gesundes neues Jahr wünschen Ihnen die Kinder, 
Erzieherinnen und Erzieher vom Hort Falkenstein.

Neujahrsausflug der Falkensteiner Hortkinder
ins Heimatmuseum

Marshall Git-Combo G30RCD

Preis: 145,- € • Tel. 0374 67-12 0914

2 Kanäle clean und overdrive, mp3/CD -
Eingang, Emulated Line out, Kopfhöreraus-
gang, 3-Band EQ, Reverb, Contour Regler, 
30 Watt, Buchse für Fußschalter 

Als Abschluss des vergangenen 
Jahres fanden in den Gruppen die 
Weihnachtsfeiern mit vielen Lecke-
reien und tollen Geschenken statt. 
Dafür haben wir unter Anderem 
den Erlös des Kirmes-Basars ge-
nutzt. Am letzten Schultag vor den 
Weihnachtsferien war die Gruppe 
3 zu Besuch im „Alten Spital“ in 
Falkenstein. Frau Wildgrube lud 
uns ein zu einem mundartlichen 
Nachmittag bei Tee, Keksen und 
Gemütlichkeit.  Wir sprachen über 

allerlei vogtländische Bräuche und 
Geschichten vom Moosmann. 
Sogar ein kleines Rätsel bekamen 
wir auf, in dem es um die Zucker-
männl ging. Wer aufmerksam 
zugehört hat, dem fiel die Lösung 
nicht schwer. Wir verabschiedeten 
uns mit neuen Eindrücken und 
frohen Wünschen fürs neue Jahr. 
Wir kommen bestimmt nochmal 
wieder! Ein herzliches Dankeschön 
für diesen besinnlichen Advents-
nachmittag!

Am 2. Neujahrstag, dem letzten Tag 
der Weihnachtsferien, beschlossen 
wir mit den Kindern vom Hort Fal-
kenstein das Museum unserer Stadt 
über der Sparkasse zu besuchen. 
Frau Günther, eine Mitarbeiterin, 
öffnete extra für uns die Türen und 
führte uns durch die liebevoll ein-
gerichteten Räume. Wir erfuhren 
viele interessante Dinge über die 
Sagengestalt des Vogtlandes- den 
Moosmann, den orientalischen 
Weihnachtsberg von Altmeister 
Louis Bley, die große Kunstuhr, 

den mechanischen Heimatberg der 
Falkensteiner Schnitzer und wie die 
Menschen vor 100 Jahren lebten. 
Ganz toll fanden wir auch die alten 
Puppenstuben, Kaufmannsläden 
und die elektrische Eisenbahn. Es 
gab sogar ein großes Puppenhaus, 
mit dem wir spielen konnten. Danke 
nochmal an Frau Günther für diese 
interessante Führung durch das 
Museum. Schaut es Euch doch selbst 
einmal an! Es lohnt sich!
Eure Horterzieherinnen Frau 
Freudenhammer und Frau Panzert

K&S Seniorenresidenz Falkenstein
Heinrich-Heine-Str. 5/7  |  08223 Falkenstein  |  Tel. 0 37 45 / 7 51 40 0

falkenstein@ks-residenz.de  |  falkenstein.ks-gruppe.de

Wir freuen uns, aktuell wieder freie Pflegeplätze 

in unserer Residenz anbieten zu können.

Willkommen
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Unser Rückblick auf das Jahr 2022 an der Grundschule Falkenstein

Bestes 
WERTPAPIERDEPOT  
im Vogtland

Jetzt wechseln

Günstige Depotpreise

Zusätzlich attraktive Zinsen auf Sparprodukte

      

sparkasse-vogtland.de

Jedes Jahr zur gleichen Zeit schaut 
man auf ein vergangenes Jahr zu-
rück – 2022 war für die Grundschu-
le Falkenstein, nach der schwierigen 
Coronazeit, endlich wieder mit 
mehr Leben gefüllt. Das hatten 
sich alle so sehr gewünscht! Mehr 

Normalität, mehr Möglichkeiten, 
mehr Nähe – weniger Abstand. 
Doch das Aufatmen nach Corona 
war nur von kurzer Dauer. Nach 
Kriegsbeginn in der Ukraine ka-
men auch ins Vogtland zahlreiche 
Familien mit ihren Kindern. Viele 
dieser Kinder wurden bei uns an der 
Schule angemeldet und es folgte ein 
Aufnahmegespräch nach dem ande-
ren. Eine ziemlich große Herausfor-
derung sowohl für das Personal als 

auch für die Kinder. Das wichtigste 
Hilfsmittel in dieser Zeit war die 
Google Übersetzer-App. Ohne sie 
ging gar nichts. Manche Familien 
kamen nur mit einem Koffer nach 
Deutschland und somit fehlte es 
einigen Schülern und Schülerinnen 

an Schulmateria l. Kurzerhand 
wurde eine Spendenaktion ins Le-
ben gerufen und dabei kamen jede 
Menge Ranzen, Taschen, Schulma-
terialien usw. zusammen, mit denen 
wir die ukrainischen Grundschüler 
ausstatten konnten. Großer Dank 
geht an dieser Stelle nicht nur an 
die Eltern unserer Grundschüler 
und an andere Privatpersonen, die 
gespendet haben, sondern auch an 
Sport Hofmann aus Falkenstein. 

Das Sportgeschäft überreichte uns 
einen Karton voll mit Sportshirts. 
Ein weiterer Dank richtet sich an 
die Grundschule Dorfstadt, die uns 
mit neuen gefüllten Federkästchen, 
Blöcken, Scheren und anderen 
Schulmaterialien unterstützten. Seit 

dem letzten Schuljahr arbeiten zwei 
ukrainische Lehrkräfte an unserer 
Schule, die mit Wort, Tat und Rat 
zur Seite stehen und den ukrai-
nischen Schülern und Schülerinnen 
nicht nur Sicherheit geben, sondern 
mit ihnen auch gezielt die Deutsche 
Sprache lernen. Für alle ist dies ein 
großer Zugewinn!
Aber auch jede Menge Highlights, 
Veranstaltungen und sportliche 
Wettkämpfe haben das Jahr 2022 

für unsere Grundschule aufre-
gend und besonders gemacht. Am 
11. September 2022 nahm die 
Grundschule Falkenstein in Au-
erbach erfolgreich am Staffellauf 
der Grundschulen teil. Getrennt 
nach Jungen und Mädchen ging je 

ein Kind aus den Jahrgangsstufen 
1 bis 4 an den Start. Die teilneh-
menden Schüler*innen der 1. und 2. 
Klasse rannten 250m über Asphalt 
und Wiese. Darauf folgten die 
Schüler*innen der 3.und 4. Klasse 
mit 500m. Trotz des schlechten 
Wetters konnten sich die Mäd-
chen- und die Jungenmannschaft 
gegen die anderen Grundschul-
teams durchsetzen und belegten 
jeweils den 1. Platz. Eine starke Lei-
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stung! Im Anschluss nahmen acht 
Schüler*innen der Grundschule 
Falkenstein am Göltzschtal-Gladia-
tor-Wettbewerb teil. Die Kinder der 
3. und 4. Klasse durchquerten mit 
viel Freude und Spaß einen großen 
Hüpf burg-Parcours über 50m. 
Unsere Schüler und Schülerinnen 
gelangten problemlos durch den 
Parcours und konnten ihr Geschick 

gegen die anderen Teams aus ver-
schiedenen Vereinen des Umkreises 
unter Beweis stellen.
Am 29. September 2022 war es 
endlich so weit. Unsere Schule 
durfte einen Kinderbuchautor als 
Gast begrüßen. Dies wurde durch 
das Projekt „LITERATURwagen- 
Vogtland“ ermöglicht. Besonders 
unsere Grundschulkinder möchten 

wir von Anfang an für das Lesen be-
geistern und wenn das einer kann, 
dann wohl ein Kinderbuchautor. 
Unsere drei zweiten Klassen hatten 
das Glück, gleich zwei Autoren 
kennenzulernen: Hans Christian 
Schmidt und Andreas Nemet. Sie 
schreiben und illustrieren Bücher 
und lassen Lieder für Kinder ent-
stehen. Wobei Hans-Christian Sch-
midt die Texte schreibt und Andreas 
Nemet für die Bilder zuständig ist. 
Gespannt lauschten die Kinder den 
Autoren. Durch ihre faszinierende 
Vorleseweise schafften sie es, viele 
Mädchen und Jungen zu genauem 
Zuhören zu animieren und sich 
dann später bei kleinen Quizfra-
gen an den Inhalt der Bücher ganz 
genau zu erinnern. Natürlich ließen 
es sich die Kinder nicht nehmen, 
am Ende der Veranstaltung bei 
der Monsterjagd behilflich zu sein. 
Vielen Dank für das tolle Erlebnis 
an das Projekt „LITERATURwa-
gen-Vogtland“  und den Autoren 
Schmidt & Nemet! „Mit kleinen 
Sprüngen viel erreichen“ – Seil-

springen macht Schule. Mit diesem 
Motto empfingen die 4. Klassen 
der Grundschule Falkenstein am 
24.11.2022 das Präventionsprojekt 
„Skipping Hearts“ der Deutschen 
Herzstiftung. Mit viel Freude konn-
ten sich die Viertklässler in einem 
90-minütigem Workshop Grund-
techniken des Rope Skippings 
aneignen. Dabei wurden nicht 
nur Schnelligkeit, Ausdauer und 
Kraft, sondern auch Koordination, 
Beweglichkeit und das Rhythmus-
gefühl verbessert. Abschluss des 
energiereichen Vormittags, war 
eine Aufführung der angeeigneten 
Sprungtechniken vor den 2. und 3. 
Klassen der Schule. Die Zuschauer 
hatten nach der Vorführung selbst 
die Möglichkeit, einige Techniken 
auszuprobieren. Fazit: Das Projekt 
war für alle Beteiligten ein voller 
Erfolg! Als Jahresabschluss fanden 
drei weihnachtliche Projekttage 
statt. Das von den Musiklehrern 
mit allen Kindern einstudierte 
gemeinsame Weihnachtssingen in 
der Turnhalle feierte Premiere und 
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kleine Mengen sofort

Hospiz - Termine 02/2023
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit 
und in Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder 
Schwerbehinderung, auch für Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung. All unsere Dienste sind kostenlos. Unser Kinderhospiz-
dienst begleitet auch Familien mit schwer kranken Kindern. Alle unsere Mit-
arbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit.
Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel.Nr. 0163-6149065
kostenlos und unverbindlich.

Nächster Termin:
Auerbach, Am Graben 12 Montag, 06.02.2023 von 15-17 Uhr
Ab April 2023 beginnt ein neuer Ausbildungskurs zum Ehrenamtlichen 
Hospizhelfer in Auerbach. Interessenten können sich ab sofort melden.
Ihnen allen eine schöne Zeit und liebe Menschen um sich.
Petra Zehe, Koordinatorin

 

 
 
 
 Im Leben geht es nicht darum zu warten, 
dass das Unwetter vorbeizieht, sondern 
zu lernen im Regen zu tanzen. 
- Hilary Hintom Ziglar- 
 

 

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
  
WWiirr  bbrraauucchheenn  IIhhrree  UUnntteerrssttüüttzzuunngg!!  
UUnnsseerr  nnääcchhsstteerr„„KKuurrss  SScchhwweerrkkrraannkkee  uunndd  AAnnggeehhöörriiggee  bbeegglleeiitteenn““  ssttaarrtteett  aamm  2211..0044..22002233                                                       
In wöchentlichen Abendveranstaltungen werden durch Dozenten zu den Themen Wahrnehmung, 
Kommunikation, Vorsorge, Palliativmedizin, Sterben, Tod und Trauer wichtige aktuelle Informationen 
und Wissen vermittelt. Besonders wertvoll wird von den Teilnehmern der offene, angeregte 
Austausch erlebt.   
MMeellddeenn  SSiiee  ssiicchh  ggeerrnnee  aann  uunndd  uunntteerrssttüüttzzeenn  SSiiee  uunnss!!  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  
  
AAnnmmeelldduunngg  uunndd  KKoonnttaakktt  uunntteerr::  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888 
und 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 
 

VVeerraannssttaallttuunngg  DDaattuumm  OOrrtt  
BBeerraattuunngg  uunndd  IInnffoorrmmaattiioonn    
zzuu  BBeegglleeiittuunngg  vvoonn  SScchhwweerrssttkkrraannkkeenn,,    
EEnnttllaassttuunngg  vvoonn  AAnnggeehhöörriiggeenn,,    
VVoorrssoorrggeevvoollllmmaacchhtt  uunndd  
PPaattiieenntteennvveerrffüügguunngg    
 

zu den Büroöffnungszeiten 
und nach telefonischer 
Vereinbarung 

AAuueerrbbaacchh,,  BBüürroo  HHoossppiizzvveerreeiinn  
VVooggttllaanndd  ee..VV..,,  BBeebbeellssttrraaßßee  1133  
RReeiicchheennbbaacchh,,  BBeeggeeggnnuunnggssssttäättttee  
NNoorrddhhoorrnneerr  PPllaattzz  11  
    

TTrraauueerrccaaffee  AAuueerrbbaacchh  
 

20.02.2023 15.00-17.00 Uhr  
 

AAuueerrbbaacchh    
BBeebbeellssttrraaßßee  1133  

  

bescherte vor allem den Lehrkräften 
eine Gänsehaut. Auch das Basteln, 
Plätzchen backen und Film schauen 
durfte an diesen besonderen Tagen 
natürlich nicht fehlen. Am letzten 
Schultag vor den wohlverdienten 
Weihnachtsferien besuchten alle 

das sehr lustig inszenierte Weih-
nachtsmärchen „Hänsel und Greta“ 
am Pestalozzi Gymnasium in Ro-
dewisch. Ein tolles Erlebnis – für 
Groß und Klein. Für das neue Jahr 
wünschen wir alles erdenklich Gute 
sowie beste Gesundheit. 

Eine Karte für alle Bahnstrecken in ganz Sachsen
Auerbach. Die fünf sächsischen 
Verkehrsverbünde haben ihren ge-
meinsamen Schienennetzplan auf 
den neuesten Stand gebracht. „Ei-
senbahnen in Sachsen“ bietet einen 
Überblick über alle Bahnstrecken 
im Freistaat sowie Informationen 
zu Tarifen und Kontaktmöglich-
keiten. Die kompakte Karte ist ab 
sofort bei allen Verkehrsverbünden 
und den Servicestellen kostenfrei 
erhältlich und hängt an Bahnhöfen 
und in den Zügen aus.
Auf der Rückseite der Karte finden 
sich Informationen zu den Ver-
kehrsverbünden und Hinweise zu 
günstigen Tickets. Auf der Karte 
zeigen die Verbünde wofür sie ste-
hen und was ihre Aufgabe ist: Busse 
und Bahnen in ihren Gebieten bes-
ser zu verknüpfen und mit einem 
Ticket alles fahren zu können. Für 
Fahrten durch den ganzen Freistaat 
gibt es eine Auswahl an Fahrkar-
ten, die kurz erläutert wird. Für 
umfassende Informationen sind 
alle Kontaktdaten der Unterneh-
men und Verbünde angegeben. So 
wird das Umsteigen auf Bus und 
Bahn in ganz Sachsen einfacher 
und übersicht l icher, denn auf 
den Gleisen ist es bunt geworden: 
Heute sind in Sachsen 14 Bahnge-

sellschaften unterwegs. Von A wie 
abellio über D wie DB Regio bis V 
wie Vogtlandbahn.
Die Eisenbahn-Karte ist ein Bau-
stein der engen Zusammenarbeit 
der Verbünde: Neben der Netzkar-
te kooperieren die Verbünde beim 
landesweiten AzubiTicket, dem 
BildungsTicket und dem FerienTi-
cket Sachsen, bei der Vermarktung 
der PlusBus- und TaktBus-Linien 
und dem verbundübergreifenden 
Ticketverkauf mittels Sachsen 
mobil in den Apps HandyTicket 
Deutsch land und MOOVME . 
Zudem entwickelt das, beim Ver-
kehrsverbund Oberelbe (VVO) 
angesiedelte, Kompetenzcenter 
Sachsen-Tarif in enger Zusam-
menarbeit aller Verbünde und dem 
Staatsministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr (SMWA) einen 
einheitlichen Dach-Tarif für ganz 
Sachsen.
Alle Informationen zu Fahrplä-
nen und Tarifen gibt es bei den 
sächsischen Verkehrsverbünden 
und Bahnen
Verkehrsverbund Vogtland GmbH
Marketing, Medien- und
Öffentlichkeitsarbeit
Göltzschtalstraße 16,
08209 Auerbach
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Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Steuererklärung?Steuererklärung?
      Existenzgründung?      Existenzgründung?
               Krisenberatung?               Krisenberatung?

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

stadt-falkenstein.de

Musiker, Tänzer und Chorgemeinschaft
begrüßen das neue Jahr

IHRE HÖREXPERTEN IN AUERBACH | REICHENBACH | TREUEN

Als erfahrene Hörakustiker im 
Vogtland wissen wir, welche 
Leistungsanforderungen ein 
modernes Hörsystem erfüllen 
kann und � nden das passende 
Modell für Ihren individuellen 
Anspruch. Dabei haben wir uns 
auf die fast unsichtbaren Im-
Ohr-Hörgeräte spezialisiert, die 
besonders dezent und ästhe-
tisch sind. Wir führen natürlich 
auch alle Arten von Hinter-Ohr-
Geräten – mit und ohne Akku.

Bei fehlender, eingeschränkter 
Mobilität oder im Krankheitsfall 
kommen wir auch zu Ihnen nach 
Hause und führen dort die Hör-
kraftmessung, Auswahl des Hör-
geräts und die Anpassung durch. 
Bei uns können Sie natürlich ver-
schiedene Hörsystem-Modelle 
unterschiedlicher Hersteller un-
verbindlich, kostenfrei und ohne 
zeitliche Beschränkung probetra-
gen – auch „Nulltarif-Modelle*2“. 
www.hoerwelt-minnerop.de 

HÖRWELT MINNEROP: 
SPEZIALISTEN FÜR IM-OHR-SYSTEME  
MIT HAUSBESUCHSSERVICE 

HÖRSYSTEME & SERVICE

HAUSBESUCHSSERVICE*1

ZUM NULLTARIF*2

KOSTENFREIER
SERVICE,
auch wenn Ihr Hörsystem 
nicht bei uns gekauft wurde.

KOSTENFREIES &KOSTENFREIES &KOSTENFREIES &

UNVERBINDLICHESUNVERBINDLICHESUNVERBINDLICHES

PROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBETRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGEN
VERSCHIEDENERVERSCHIEDENERVERSCHIEDENER

HÖRSYSTEMEHÖRSYSTEMEHÖRSYSTEME

*1bei Krankheit oder fehlender Mobilität
*2Geräte aller Hersteller - für gesetzlich Versicherte 

bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung, aus-
genommen gesetzl. Zuzahlung von 10 € pro Ohr. 

Anzeige

Königstraße 4
08233 Treuen
Tel.: 037468.582250 

Bahnhofstraße 8 
08468 Reichenbach
Tel.: 03765.5252888

Hörwelt Minnerop
Inh. Doreen Minnerop
Bebelstraße 10 
08209 Auerbach
Tel.: 03744.212505 

bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung, aus-
genommen gesetzl. Zuzahlung von 10 € pro Ohr. 
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Nach 2 Jahren Pause konnte endlich 
wieder das traditionelle Neujahrs-
konzert stattfinden. Es war ein 
unvergessener Abend mit beeindru-
ckenden Künstlern und abwechs-
lungsreichen Programmpunkten, 
die das Publikum begeistert ha-

ben. Herzlichen Dank an alle, die 
zum Gelingen dieses wunderbaren 
Abends beigetragen haben.
Ein toller musikalischer Auftakt 
ins Jubiläumsjahr „575 Jahre Stadt 
Falkenstein“.
Fotos: Joachim Thoß
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Frohe Neujahrsgrüße
aus der Kita Albert Schweitzer 
Zunächst möchten wir ein frohes 
und vor allem gesundes Jahr 2023 
wünschen, welches wunderbare 
Erlebnisse sowie schöne Überra-
schungen bereit hält und in dem all 
das gelingt, was sich ein Jeder vor 
nimmt! Wir möchten Euch aller-
dings noch einiges vom Ausklang 

des letzten Jahres berichten, denn 
da war noch allerhand los bei uns 
im Kindergarten. 
Am 14. Dezember hatten wir, wie 
bereits angekündigt, unsere Kin-
derweihnachtsfeier. In diesem Zu-
sammenhang möchten wir natür-
lich noch einmal ein großes Dan-
keschön an Herrn Stempel von der 
JUMI Kinderhilfe e. V. richten, der 
uns und den Weihnachtsmann, wie 
schon so oft in den Vorjahren, ganz 
sehr mit Geschenken unterstützte. 
Es war eine sehr schöne, besinn-
liche Feier. Nach einem leckeren 
Weihnachtsfrühstück mit Würst-
chen und frischen Bäckersemmeln 
ging es in den Turnraum, wo wir 
gemeinsam auf den Weihnachts-
mann warteten. Gemeinsam haben 

wir Weihnachtslieder gesungen, 
Gedichte angesagt und gespannt 
auf jedes Geräusch gehorcht. End-
lich war es dann so weit, es klopfe 
an der Tür und herein kam der 
Weihnachtmann. Eine Spannung 
lag in Luft und wir freuten uns so 
sehr, als der Weihnachtsmann uns 

dann auch noch in den Gruppen be-
suchte, tolle Geschenke und kleine 
Leckereien für alle mitbrachten. Ihr 
könnt Euch vorstellen, wie schön 
das war und keiner ging mit leeren 
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Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb Neumann 
PP&&PP  RReennoovviieerruunnggssssppeezziiaalliisstt  VVooggttllaanndd  GGmmbbHH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Händen nach Hause. Auch unsere 
Oma-Opa-Tage haben wir mit 
Bravour gemeistert und konnten 
wunderbare Programme vorführen. 
Unsere Omas und Opas wurde mit 
Kaffee, Plätzchen, Stollen und vielen 
anderen Leckereien verwöhnt und 
konnten dabei die Vorführungen 
ihrer Enkelkinder bestaunen. Schön 
war es und wir glauben, wir haben 
unseren Großeltern eine riesen 
Freude bereiten können. Ein be-

sonderes Highlight in der Vorweih-
nachtszeit war auch unser „Haus 
– Weihnachtsmarkt“ . Von morgens 
bis nachmittags boten „Kleine 
Händler“ an ihren „Kaufmannslä-
den“ in unserem Foyer tolle Sachen 
aus unserer Kreativwerkstatt, sowie 
gebrannte Mandeln, Schokoäpfel, 
Plätzchen und duftenden frischen 
Kartoffelkuchen an. Das hat Spaß 
gemacht. Natürlich waren wir 
auch auf dem wunderschönen Fal-

kensteiner Bornkinnelmarkt, wir 
haben die Weihnachtsstimmung 
genossen und uns auch am Büh-
nenprogramm beteiligt.
Herr Mauriczat „engagierte“ uns 
für seine Weihnachtsfeier und wir 
konnten auch dort alle mit ein paar 
Weihnachtsliedern erfreuen.  Stellt 
Euch nur mal vor, wir haben dort 
auch noch einen tollen „Fliegenden 
Teppich der Jahreszeiten“ bekom-
men. Haben wir uns über dieses 

wunderbare Geschenk gefreut und 
wollen uns bei dieser Gelegenheit 
dafür ganz herzlich bei Herrn Mau-
riczat bedanken! 
Auch unseren Eltern wollen wir an 
dieser Stelle mal Danke sagen, denn 
auch sie waren mit unseren vielen 
„Events“ ganz schön gefordert.
Nach einer besinnlichen Weih-
nachtszeit und einem kunterbunten 
Start ins neue Jahr, ging es gleich im 
Januar wieder voll los. Der Maler 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

Kneipp-Kindertagesstätte- Knirpsenland  

THEMENNACHMITTAGE DES 
PFLEGENETZWERKES* 1.HALBJAHR

»Tipps zur Förderung von wohnumfeldverbessernden 
Maßnahmen«
Pflegenetzwerk, Landratsamt Vogtlandkreis
am Mittwoch, 18.01.23, 14:00-16:00 Uhr 
Koordinierungsstelle Demografi e/Seniorennetzwerk
Postplatz 9, 08228 Rodewisch

»Verträge - Kündigung, Widerruf, Beendigung 
durch Todesfall«
Verbraucherzentrale Auerbach
am Mittwoch, 08.02.23, 14:00-16:00 Uhr
MGH Adorf
Schillerstraße 23, 08626 Adorf

»Anspruch auf Sozialhilfeleistungen im Rahmen
der Hilfe zur Pflege«
Sozialamt, Landratsamt Vogtlandkreis
am Mittwoch, 19.04.23, 14:00-16:00 Uhr
Kreistagssaal, Landratsamt Vogtlandkreis
Postplatz 5, 08523 Plauen

»Leistungen der Pflegeversicherung und 
Begutachtungsrichtlinien«
Pflegeberatung AOK Plus
am Mittwoch, 14.06.23, 14:00-16:00 Uhr
Koordinierungsstelle Demografi e/Seniorennetzwerk
Postplatz 9, 08228 Rodewisch

*kostenfreie Anmeldung unter: 
haller.sandy@vogtlandkreis.de oder 03741 300-1504
www.pflegenetz-vogtland.de

hat Einzug gehalten und renoviert 
das Gruppenzimmer der Strolche 
sowie die Garderobe der Erzieher. 
Alles neu und wunderschön wird es. 
Wir sind gespannt auf das Ergebnis 
und werden natürlich im nächsten 
Anzeiger von den ersten Tagen im 
neuen alten Strolchenzimmer be-
richten. Vor Weihnachten konnten 
wir uns sogar einmal über Schnee 
freuen und genossen diese Gelegen-

heit natürlich in vollen Zügen. Wir 
hätten nichts dagegen, wenn noch 
ein paar Schneef locken zur Erde 
kämen. Ende Januar steht auch ein 
Wintersportfest in Klingenthal an. 
Da werden wir natürlich dabei sein 
und unser Bestes geben. Drückt uns 
die Daumen, wir werden Euch da 
nächste Mal davon erzählen, ver-
sprochen! Bis dahin viele liebe Grü-
ße aus der Kita Albert Schweitzer! 

Ein herzl iches Hal lo aus dem 
Knipsenland! Zuerst wünschen wir 
allen Kindern sowie Leserinnen 
und Lesern des Fa lkensteiner 

Anzeigers ein frohes, glückliches 
und vor allem gesundes neues Jahr 
2023. Wir hoffen, ihr hattet alle 
eine so schöne Weihnachtszeit, 
wie wir sie auch im Kindergarten 
genießen konnten und dass ihr zu 
Hause vom Weihnachtsmann reich 
beschenkt worden seid. Auch im 
neuen Jahr gibt es bei uns wieder 
viel Spannendes zu erleben. Gleich 
zu Beginn des Jahres konnten wir 
in unserer Einrichtung einen neu-
en Mitarbeiter zur Bereicherung 
unseres Teams begrüßen. Unsere 
Eichhörnchen Gruppe war am 19. 
Januar zum alljährlichen Win-
tergrillen im K & S eingeladen. 
Natürlich wurden die Bewohner 
des Heimes auch mit einem kleinen 
Programm erfreut. Auf diesem 
Wege möchten wir uns bei allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
vom K & S bedanken, die so liebe-

voll alles vorbereitet haben und 
uns den Tag so schön gestalteten. 
Unsere Frösche-Kinder werden 
sich weiter ins Zahlenland begeben, 

um neue Zahlen kennenzulernen. 
Dabei werden Zahlenwege gelegt, 
Zahlenhäuser, Zahlentische und 
Zahlengärten aufgebaut. Und stellt 
euch vor, sogar ein Zahlenteufel 
kommt da ab und zu vorbei und 
bringt einiges durcheinander. 
Aber die Kinder sind ja schlau 
und finden bestimmt heraus, was 
er durcheinandergebracht hat. 
Auch die Bienengruppe hat ei-
niges vor. Sie haben nämlich ein 
Vogel-Projekt gestartet. Sogar 
Vogelfutter wollen sie dabei unter 
anderem selbst herstellen. Das wird 
sicher sehr spannend werden. Die 
Schulanfängergruppen werden 
Ende Januar in die Vogtlandare-
na nach Klingenthal fahren, wo 
sie sich sportlich betätigen und 
im Wettkampf messen werden. 
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Der Startschuss zur Vorbestellung
des DeutschlandTickets ist gefallen!

Endspurt beim Umtausch der
„Papierführerscheine“

Vielleicht hat es ja bis dahin auch 
noch mal geschneit. Dann könnte 
ja auch endlich unsere alljährliche 
Winterolympiade stattfinden. Der 
Schneemann wartet schon un-
geduldig darauf, das olympische 
Feuer zu entzünden. Nach über 2 
Jahren Pause freuen wir uns auch, 
dass wir wieder in unsere hauseige-
ne Sauna gehen können. Puh, da ist 
es ganz schön heiß drin und man 
kommt ganz toll ins Schwitzen. 
Aber wir halten das schon aus und 
es ist ja gut für unser Immunsystem 

und unsere Abwehrkräfte werden 
auch gestärkt! Zum Schluss möch-
ten wir uns noch ganz herzlich bei 
Frau Möckel von der ehemaligen 
Falkensteiner Buchhandlung be-
danken, die uns viele tolle Bücher 
gesponsert hat. Mitte Februar fin-
det bei uns im Haus eine Vernissage 
statt, die sogar prominent eröffnet 
wird. Was das überhaupt ist und ob 
man das essen kann erfahrt ihr im 
nächsten Amtsblatt. Tschüss und 
bis zum nächsten Mal sagt das 
Knirpsenland

Auerbach. Bereits seit Monaten 
ist das DeutschlandTicket in aller 
Munde und heute ist der Startschuss 
zur Vorbestellung des digitalen 
Tickets gefallen. Der Verkehrs-
verbund Vogtland (VVV) nutzt 
die von HanseCom bereitgestellte 
„Deutschland Ticket App“, um 
Interessierten eine Möglichkeit der 
Vorbestellung des bundesweiten 
ÖPNV-Abos anzubieten.
Die Vorbestellung läuft denkbar 
einfach ab:
1. Deutschland Ticket App aus dem 
jeweiligen App-Store downloaden
2. Mittels bestehendem HandyTi-
cket Deutschland (HTD) Account 
anmelden oder als Neukunde re-

gistrieren, hierbei den VVV als 
Heimatverbund wählen, um weiter 
regional beraten zu werden.
3. Ticket vorbestellen
4. Wenn der offizielle Start des bun-
desweiten Tickets erfolgt ist, einfach 
einsteigen und losfahren
„Wir sind sehr froh, den Interessen-
ten eine Vorbestellungsmöglichkeit 
zu bieten, denn die Nachfrage nach 
dem DeutschlandTicket ist groß!“, 
hält VVV-Geschäftsführer Michael 
Barth mit Blick auf die Veröffentli-
chung der App fest. „Wichtig für 
Neukunden ist, dass diese bei der 
Registrierung den Verkehrsver-
bund Vogtland als Heimatverbund 
auswählen, so dass wir auch später 

bei Fragen helfend zur Seite stehen 
können. Getreu dem Motto „kauf 
lokal“ können wir auch nur hel-
fen, wenn wir regionaler Partner 
sind“, so Michael Barth. Im Zuge 
der Veröffentlichung der App hat 
der VVV auf der Webseite unter 
www.vogtlandauskunft.de/deutsch-
landticket bebilderte Anleitungen 
zusammengefasst, wie die Regis-
trierung für HTD- und Neukunden 
abläuft. Zugleich sind die häufigsten 
Fragen zur App und dem Ticket hier 
gebündelt.
Vorerst wird es nur die digitale 
Ticketversion geben. Sobald die 
weiteren Regularien gefasst sind, 
wie das DeutschlandTicket noch 
bereitgestellt werden kann, wer-

den diese auch im vogtländischen 
Verbundgebiet eingeführt. Einen 
gesonderten Hinweis hat der VVV-
Geschäftsführer für die Bestands-
kunden: „Unsere Abo-Bestandkun-
den sowie die JobTicket-Inhaber 
kann ich nur um Geduld bitten! 
Aktuell arbeiten wir an Überfüh-
rungsmöglichkeiten der bestehen-
den Abos zum DeutschlandTicket. 
Wenn diese bereitstehen, erfolgt 
eine individuelle Ansprache der 
Kunden zur Wechselmöglichkeit.“
Weitere Informationen und Fahr-
pläne erhalten Sie in der App VVV 
mobil, unter www.vogtlandaus-
kunft.de oder bei der Tourismus- 
und Verkehrszentrale Vogtland 
(TVZ), Servicetelefon 03744 19449.

Die Umtauschaktion der Altführer-
scheine, die bis 2033 abgeschlossen 
sein muss, läuft bereits seit 2021. 
Tausende Vogtländerinnen und 
Vogtländer haben davon bereits 
Gebrauch gemacht und ihren alten 
„Papierführerschein“ in einen neu-
en EU-Führerschein umgetauscht.
Richtig ernst wird es jetzt für die 
Jahrgänge 1959 bis 1964. Die sollten 
ihren neuen Führerschein bis zum 
23. Januar 2023 bei der Führer-
scheinstelle des Vogtlandkreises 
beantragt haben, denn zu diesem 
Zeitpunkt endet die Ablaufrist für 
den alten Führerschein. Nach Ab-
lauf der Frist erlischt zwar nicht die 
Fahrerlaubnis selbst, aber bei Kon-
trolle eines ungültigen Dokumentes 
stellt dies eine Ordnungswidrigkeit 

dar und kann mit einem Verwarn-
geld geahndet werden.
Anträge können unter Verwendung 
des Antragsformulars auf dem Post-
wege schriftlich gestellt werden, um 
Zeit und Wege für die Betroffenen 
zu sparen. Eingereicht werden 
müssen das ausgefüllte Antrags-
formular mit Unterschriftsblatt, ein 
biometrisches Passbild und Kopien 
vom Personaldokument und dem 
bisherigen Führerschein.
Unter www.vogtlandkreis.de findet 
man im Bereich Fahrerlaubnisrecht 
die notwendigen Formulare und 
einen Button zur online-Terminver-
einbarung, wenn diese gewünscht 
wird. Anfragen können gleichfalls 
per Mail an fuehrerscheinstelle@
vogtlandkreis.de gesendet werden.

Tierbestandsmeldung 2023
Bekanntmachung der
Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Sehr geehrte Tierhalterinnen und 
Tierhalter, bitte beachten Sie, dass 
Sie als Tierhalter von Pferden, Rin-
dern, Schweinen, Schafen, Ziegen, 

Geflügel, Fischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei 
der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpf lichtet sind. Die 
fristgerechte Meldung und Beitrags-
zahlung für Ihren Tierbestand ist 
Voraussetzung für:
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Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau

Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

Schreiende Briefhüllen
rundum bedruckt in leuchtenden Farben!

037467-289823

Ein Wunschgutschein ist ein Geschenk, das immer passt. Ob Geburtstag, Jubiläum oder zu einem anderen 
besonderen Anlass, mit einem „FALKENSCHEIN“ kann der Beschenkte selbst entscheiden, wofür der 

Gutschein einlöst wird.  Wer direkt hier vor Ort in Falkenstein kaufen und somit unsere einheimischen 
Händler und Unternehmen unterstützen möchte, der ist hier also genau richtig. Wir verraten Ihnen, 
wo Sie Ihren Wunschgutschein kaufen und bei welchen Unternehmen diese 
eingelöst werden können: Achten Sie doch mal bei Ihrem nächsten Einkauf auf 
folgendes Logo im Eingangsbereich der teilnehmenden Gewerbetreibenden, 
Händlern und Gastronomiebetrieben der Stadt Falkenstein oder schauen Sie 
einfach auf unsere Website www.stadt-falkenstein.de nach.

Wertgutscheine „FALKENSCHEIN für Falkenstein“ im Wert von 10 EURO können 
Sie  in der Stadtverwaltung, Hauptstraße 5b in der 1. Etage Zimmer 1.6 und in 

der 3. Etage Zimmer 3.7. käuflich erwerben.

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 242,- €

in mehreren Farben erältlich

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung: 2.500,- €
Laufzeit: 72 Monate
eff. Jahreszins: 5,59 %
Nattodarlehensbetrag: 19.669,00 €
Ballonrate: 7.005,60 €

Kilometer: 10
Getriebe: Schaltgetriebe
Leistung: 70 kW (95 PS)
Kraftstoff: Benzin
Farbe: schwarz
Kraftstoffverbr.
komb.: ca. 4,8 l/100 km
innerorts: ca. 5,8 l/100 km
außerorts: ca. 3,9 l/100 km
CO-Emission
 kombiniert: 105g/km

Ausstattung
ABS, Abstandswarner, Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Berganfahrassistent, Bluetooth, 
Bordcomputer, ESP, Einparkhilfe (Vorne, Hinten, Kamera), Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, 
Fernlichtassistent, Freisprecheinrichtung, Garantie, Gepäckraumabtrennung, Geschwindigkeitsbe-
grenzer, Isofix, Klimaautomatik, LED-Scheinwerfer, LEDTagfahrlicht, Lederlenkrad, Leichtmetall-
felgen, Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, Nebelscheinwerfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notbrem-
sassistent, Notrufsystem, Pannenkit, Partikelfilter, Radio (Tuner/Radio, Radio DAB), Regensensor,
Reifendruckkontrolle, Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, Soundsystem, Start/Stopp-
Automatik, Tempomat, Touchscreen, Traktionskontrolle, USB, Winterpaket, Zentralverriegelung

21.490,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Skoda Fabia 1.0l TSI 70kW AMBITION Black Edition
             Neufahrzeug mit 5 Jahren Herstellergarantie

- eine Entschädigungszahlung von 
der Sächsischen Tierseuchenkasse 
im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse an den Kosten für 
die Tierkörperbeseitigung,
- die Gewährung von Beihilfe und 
Leistungen durch die Sächsische 
Tierseuchenkasse. Der Sächsischen 
Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalter*innen erhalten Ende De-
zember 2022 einen Meldebogen per 
Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 
2023 nicht bei Ihnen eingegangen 
sein, melden Sie sich bitte bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse um 
Ihren Tierbestand anzugeben. Tier-
halter, welche ihre E-Mail-Adresse 
bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse autorisiert haben, erhalten die 
Meldeaufforderung per E-Mail. Auf 
dem Tierbestandsmeldebogen oder 
per Internet sind die am Stichtag 
1. Januar 2023 vorhandenen Tiere 
zu melden. Sie erhalten daraufhin 
Ende Februar 2023 Ihren Beitrags-
bescheid. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 

Sächsischen Ausführungsgesetzes 
zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-
sAGTierGesG) in Verbindung mit 
der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig da-
von, ob Sie Tiere im landwirtschaft-
lichen Bereich oder zu privaten
Zwecken halten. Darüber hinaus 
möchten wir Sie auf Ihre Melde-
pflicht bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt hinweisen.
Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten 
Sie weitere Informationen zur Mel-
de- und Beitragspflicht, zu Beihilfen 
der Sächsischen Tierseuchenkasse 
sowie über die Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierhalter oder Tier-
halterin u. a. Ihr Beitragskonto (ge-
meldeter Tierbestand der letzten 3 
Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde 
sowie eine Übersicht über Ihre bei 
der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.
Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

für die Winterferien 2023 bieten die 
AWO-Schullandheime im Vogtland 
wieder ein thematisches
Ferienlager an. 12.2.–18.2.2023 
„Duell in der Küche – Kochen & 
Backen“ 10 - 15 Jahre 249,- € An die 
Töpfe,fertig,los! In diesem Ferienla-
ger dreht sich fast alles ums Kochen 
und Backen. In unserem Ferienlager 
habt ihr die Kochmütze auf und 
könnt euch selbst in der Küche aus-
probieren und den Geschmackssinn 
auf die Probe stellen. Neben der 
Zubereitung von leckeren Speisen 
stehen ebenfalls kreative Tischde-
korationen mit auf dem Programm.
Außerdem werdet ihr die Möglich-
keit haben, auch einmal in andere 
Töpfe zu gucken. So könnt Ihr bei 
der Küchenparty im Best Western 
Hotel in Plauen den Profis bei der 
Arbeit über die Schulter schauen 
und den einen oder anderen Tipp
mit nach Hause nehmen. Aber 

auch der Spaß soll nicht zu kurz 
kommen. Abseits von Küche und 
Backofen bieten sich in Schöneck 
der Rodelhang und das Ganzjah-
reserlebnisbad für einen Besuch an.
Darüber hinaus erwarten dich und 
deine Freunde einige weitere Akti-
onen. So kann das Duell mit euch 
beginnen!
Teilnehmerpreis:
inkl. Übernachtung, Vollverpfle-
gung, komplettem Aufenthaltspro-
gramm und Betreuung durch aus-
gebildete Jugendgruppenleiter
Anmeldung und weitere Informa-
tionen: direkt im Schullandheim 
Netzschkau per Telefon 03765 – 
34391 (Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 
- 15.00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de 
ferienlager@awovogtland.de
Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime 
im Vogtland
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Offenlegung von Ergebnissen 
langgestreckte Anlage
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Öffentlicher Teil - Anwesende Stadträte: 17+1    
Beschluss-Nr.    Bezeichnung
22/42/667 Protokollbestätigung vom 15.11.2022
22/42/668 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt dem Auszeich-
nungsvorschlag zu und verleiht dem Turnverein TV 1840 Falkenstein e.V. 
den Bürgerpreis 2022.
22/42/669 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beauftragt die Ver-
waltung mit der weiteren Vorbereitung der Baumaßnahme Sanierung/
Erneuerung der Schlossmauer – 3. BA. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Planungsbüro Projekta-Ingenie-
urgesellschaft für Tiefbautechnik Auerbach mbH den Planungsauftrag in 
Höhe von 39.733,01 € zu erteilen.
Die Honorarsumme ist im Haushaltsplan 2023 zu berücksichtigen.
22/42/670 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, den Auftrag 
für die Planungsleistung für die Sanierung der Gebäudehülle des Bahnhofs-
gebäudes Falkenstein in Höhe von 101.204,93 € an das Architekturbüro 
Fugmann, 08223 Falkenstein zu erteilen.
22/42/671 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beauftragt für das Los 
270 Fenster im Baudenkmal zum Bauvorhaben „Sanierung und Umbau 
Rathaus Falkenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinfor-
mation“ das 3. Nachtragsangebot der Firma Heckel Fenster GmbH, 08239 
Trieb in Höhe von 25.667,98 €.
22/42/672 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beauftragt für das Los 
340 Malerarbeiten zum Bauvorhaben „Sanierung und Umbau Rathaus Fal-
kenstein/Vogtl. inkl. Ergänzungsneubau mit Touristikinformation“ das 2. 
Nachtragsangebot der Firma Maler-Decor GmbH, 09221 Neukirchen OT 
Adorf in Höhe von 22.160,59 €.
22/42/673 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt für das Jahr 
2022 überplanmäßige Ausgaben in Höhe von 1.296.350 € und außerplan-
mäßige Ausgaben in Höhe von 25.000,00 €, die durch Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve finanziert werden.
22/42/674 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Lieferleistung – Anschaffung von Fächerschränken für die Grundschule 
Hauptstraße – in einer Gesamthöhe von 23.005,68 € Brutto an die Firma 
Theodor Kiessling – Industriegroßhandel KG für Industrie und Handwerk, 
08209 Auerbach.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt überplanmäßige 
Ausgaben in Höhe von 23.005,68 €. Diese werden durch Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve finanziert.
22/42/675 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. nimmt den Beteili-
gungsbericht der Stadt Falkenstein/Vogtl. für das Geschäftsjahr 2021 zur 
Kenntnis.
22/42/676 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die forstliche 
Wirtschaftsplanung für das Wirtschaftsjahr 2023, sodass die Maßnahmen 
wie geplant durchgeführt werden können.
Annahme von Geldspenden:
22/42/677 Finanzangelegenheit - Annahme Geldspende für den Tierpark 
in Höhe von 100,00 €  
22/42/678 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 3 Schnee-
eulen, 1 Esel, 1 Emu, 1 Waschbär in Höhe von 400,00 €  
22/42/679 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 2 Schnee-
eulen in Höhe von 100,00 €  

22/42/680 Finanzangelegenheit - Annahme Tierpatenschaft für 1 Schnee-
eule, Ecuadoramazone, Chamäleon in Höhe von 100,00 €  
22/42/681 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Jugend-
Feuerwehr Falkenstein in Höhe von 500,00 €
22/42/682 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die UKRAINE-
Hilfe in Höhe von 1.000,00 €

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur Horst Barth
Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Horst Barth mit Amtssitz 
08525 Plauen, Morgenbergstraße 19 führte im Zeitraum von Januar 2022 
bis September 2022 Katastervermessungen zur Grenzbestimmung
in den Gemeinden: Ellefeld; Falkenstein/Vogtl.; Auerbach/Vogtl.,
Gemarkungen: Ellefeld; Falkenstein; Dorfstadt; Reumtengrün,
an folgenden Flurstücken durch:
Dorfstadt: 65/b, 186, 187, 226, 228, 229, 230, 232, 234, 236, 251, 252, 253, 
269, 290, 293, 304/a, 317, 323/1, 323/2, 324, 326, 329, 329/a, 332/a, 336, 336/a, 
337, 337/a, 338/3, 345, 346, 347/1, 347/2, 347/5, 347/6, 348, 349, 361, 363, 364, 
366/2, 366/3, 368/3, 368/5, 368/7, 369, 369/1, 369/b, 369/c, 369/d, 369/e, 369/f, 
369/g, 370, 371/4, 371/6, 374/13, 374/29, 374/30, 374/31, 376/1, 376/2, 384/4, 
384/5, 386/4, 887, 887/1, 888/1, 896, 908, 910, 912, 926/1, 926/2, 928/2, 928/3, 
928/4, 929/4, 930/1, 931/1, 932
Ellefeld: 744
Falkenstein: 434/4, 437/2, 437/4, 490/4, 492/4, 494/1, 494/4, 868/4, 868/33, 
868/35, 868/36, 868/40, 868/45, 868/46, 868/47, 868/48, 868/52, 868/58, 689/2, 
689/7, 1219, 1226, 1228, 1312/3, 1312/4, 1315/1
Reumtengrün: 475/2, 476/1, 476/2, 480/1, 481/1, 621/1
Dabei wurden die Grenzen dieser Flurstücke nach den Vorschriften des 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes (SächsVermKatG) wie-
derhergestellt/festgestellt und abgemarkt.
Allen betroffenen Eigentümern werden die Ergebnisse der Grenzbestim-
mung und Abmarkung gemäß
§ 17 Absatz 1 SächsVermKatGDVO (in der gültigen Fassung) durch Offen-
legung bekannt gegeben.
Die vermessungstechnischen Unterlagen zu den o. g. Katastervermessungen 
liegen vom  30.01.2023 bis 28.02.2023 in meinen Geschäftsräumen in der 
Morgenbergstraße 19 in 08525 Plauen, von jeweils Montag bis Donnerstag 
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Freitag von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
zur Einsicht aus. Gleichzeitig sind diese Unterlagen auch auf unserer Home-
page www.vbb-vermessung.de unter  “Offenlegungen“ einsehbar.
Die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen gelten gemäß 
§ 17 Absatz 1 Satz 5 SächsVermKatGDVO ab dem 07.03.2023 als bekannt 
gegeben.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 03741 / 55 0 65 0 
oder der e-mail-Adresse  info@vbb-vermessung.de  zur Verfügung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmar-
kungen können die betroffenen Eigentümer innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist beim Öffentlich 
bestellten Vermessungsingenieur Horst Barth oder beim Landesamt für 
Geobasisinformation Sachsen (GeoSN), Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden, 
einzulegen.

gez. Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur Horst Barth
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Amtliche Bekanntmachung Öffentliche Grundsteuer-
festsetzung für die Stadt Falkenstein/Vogtl.

Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 26. Sitzung des Gemeinderates 

Neustadt/Vogtl. am 02.12.2022

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/
Vogtl.  als erfüllende Gemeinde der Verwaltungsge-

meinschaft für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.
Öffentliche Grundsteuerfestsetzung

Digitaler Bürger-Service -
Online Terminvergabe möglich
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Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuer-
gesetzes (GrStG) wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 in der 
zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
Sie betragen: für die Stadt Falkenstein/Vogtl. und deren Ortsteile:  
Grundsteuer A 300 v.H.
Grundsteuer B 410 v.H.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung 
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Somit kann für das Jahr 2023 auf Erteilung von Grundsteuerbescheiden 
verzichtet werden.  
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer 
Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen 
beginnt, Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. – Steu-
eramt -, Hauptstraße 5b, 08223 Falkenstein/Vogtl. einzulegen. Durch die 
Einlegung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit des mit öffentlicher 
Bekanntmachung erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die 
Einziehung der festgesetzten Steuer nicht aufgeschoben.
Soweit sich Änderungen in den sachlichen oder persönlichen Besteuerungs-
grundlagen ergeben, erteilt die Kommune anknüpfend an den Grund-
steuermessbescheid des Finanzamtes einen entsprechenden geänderten 
Grundsteuerbescheid.
Die Grundsteuer für das Jahr 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils zum 15. 
Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November (§ 28 Abs. 1 GrStG) fällig.
Kleinbeträge (§ 28 Abs. 2) werden wie folgt fällig:  
1.  am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro nicht 
übersteigt.
2.  am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrages, 
wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG (Jahres-
zahler) Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Jahr 2023 
in einem Betrag am 01. Juli 2023 fällig.
Bei Überweisungen ist unbedingt darauf zu achten, dass das aus dem 
Steuerbescheid zu ersehende Kassenzeichen bzw. die Steuer- Nr. als Ver-
wendungszweck anzugeben ist. Formulare für die Erteilung einer Einzugs-
ermächtigung sind bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. erhältlich.
Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für Grundsteuern, die im 
Grundsteueranmeldeverfahren (§ 42 GrStG) erhoben werden.  (Hinweis: 
Steueranmeldungen haben die gleiche Rechtswirkung wie Steuerfestset-
zungen unter Vorbehalt der Nachprüfung) Die Verpflichtung zur Abgabe 
einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 44 Abs. 3 GrStG. Auf die Abgabe 
von erneuten Steueranmeldungen wird nur verzichtet, soweit sich in den 
Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Abgabe keine Änderungen ergeben 
haben. Dieser Sachverhalt ist jedoch dem Steueramt der Stadt Falkenstein/
Vogtl.  jährlich bis zum 30.09. in einem formlosen Anschreiben mitzu-
teilen. Auf die Verpflichtung, jede Änderung der Wohn- oder Nutzfläche 
der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. mitzuteilen, wird an dieser Stelle 
ausdrücklich verwiesen.
Weiterhin möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass der Verkauf 
von Bungalows und Garagen, welche der Besteuerung unterliegen, dem 
Finanzamt Plauen – Bewertungsstelle –, Europaratstr. 17, 08523 Plauen 
anzuzeigen ist.
Generell gilt: Grundstücksverkäufe wirken sich steuerlich, gemäß § 9 
Grundsteuergesetz (GrStG), erst auf den 01.01. des Folgejahres aus, in dem 
der Eigentümerwechsel bzw. Besitzübergang stattgefunden hat. Der neue 
Eigentümer wird erst mit Beginn des neuen Kalenderjahres zur Grundsteuer 
veranlagt. Bis dahin bleibt der bisherige Eigentümer weiterhin steuerpflich-
tig (§ 9 Abs.1 GrStG).

Um unnötigen Verwaltungsaufwand zu vermeiden, bitten wir die Steuer-
pflichtigen um Mitteilung bei Änderung von Zustellanschriften.

Steueramt
Stadt Falkenstein/Vogtl.

Mit unserem neuen Online-Terminbuchungssystem ist es ab 1. Februar 
2023 möglich, unkompliziert einen Termin für ausgewählte Dienstlei-
stungen im Bereich Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen.
Den dazugehörigen Link finden Sie auf unserer Website www.stadt-falken-
stein.de unter Bürgerservice (https://stadt-falkenstein.de/buergerservice/
online-terminbuchung) sowie auf der Startseite unter „Schnell gefunden“.
Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, Termine telefonisch 
zu vereinbaren. Wir würden uns freuen, wenn Sie unser neues Angebot 
nutzen würden.  
Stadt Falkenstein/Vogtl.,
Einwohnermeldeamt/Standesamt
Hauptstraße 5b, 08223 Falkenstein/Vogtl.

Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.: Bezeichnung
Anwesende Gemeinderäte: 6 + 1   
07/165/2022 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 29.09.2022 (ein-
stimmig)
07/166/2022 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt nimmt den Be-
teiligungsbericht der Gemeinde Neustadt für das Geschäftsjahr 2021 zur 
Kenntnis.
07/167/2022 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
überplanmäßige Ausgaben in Höhe 103.700 €, welche durch zusätzliche 
Einnahmen in Höhe von 22.600 € und durch Entnahme aus der Liquidi-
tätsreserve in Höhe von 81.100 € finanziert werden. (einstimmig)
07/168/2022 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den Abschluss einer erweiterten Elementarschadenversicherung für die öf-
fentlichen Gebäude der Gemeinde Neustadt/Vogtl. gemäß dem Angebot der 
OKV ab dem 01.01.2023. Dies stellt eine überplanmäßige Ausgabe dar und 
wird durch die Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert. (einstimmig)
07/169/2022 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt 
dem Entwurf zur Änderung des Bebauungsplanes der Stadt Falkenstein/
Vogtl. „Industriegebiet Falkenstein – Siebenhitz“ zu und beauftragt den 
Bürgermeister mit der Abgabe einer positiven Stellungnahme. (einstimmig)
07/170/2022 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt der 
Verleihung des Bürgerpreises 2022 an Birgit Thier für ihr ehrenamtliches 
Engagement zu.  (einstimmig)

Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuer-
gesetzes (GrStG) wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 in der 
zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. Sie 
betragen: für die Gemeinde Neustadt/Vogtl. und deren Ortsteile:
Grundsteuer A 310 v.H.
Grundsteuer B 415 v.H.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung 
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Somit kann für das Jahr 2023 auf Erteilung von Grundsteuerbescheiden 
verzichtet werden.  
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer 
Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen 
beginnt, Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. – Steu-
eramt -, Hauptstraße 5b, 08223 Falkenstein/Vogtl. einzulegen. Durch die 
Einlegung des Widerspruchs wird die Wirksamkeit des mit öffentlicher 
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kirchliche.nachrichten

Katholische Pfarrei »Heilige Familie« Falkenstein
Am Lohberg 2•Tel. 6721•Fax 0321 21209295

Gottesdienste und Veranstaltungen Februar 2023
Donnerstag 02.02. 17.00 Uhr Heilige Messe
Samstag 04.02 18.30 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag 09.02. 09.00 Uhr Heilige Messe,

anschl. Senioren-Vormittag
Sonntag 12.02. 09.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag 19.02. 10.30 Uhr Heilige Messe
Aschermittwoch 22.2. 17.00 Uhr Heilige Messe
Samstag 25.02. 18.30 Uhr Heilige Messe
jeden Donnerstag 09.00 Uhr Heilige Messe

vorher 08.30 Uhr Rosenkranz- Gebet
jeden Freitag 08.30 Uhr Heilige Messe
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten und Veranstaltungen der Pfarrei St. Christophorus an den 
Aushängen und auf der Homepage.

Geistliches Wort für Falkensteiner Anzeiger für Februar 2023
Ein gutes Zeitgefühl
„Wie schnell doch die Zeit vergeht!“ – hören wir immer wieder Menschen 
sagen. Schon ist der erste Monat dieses Jahres wieder vergangen. Daran 

Ende des amtlichen Teils

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Ein herzliches Willkommen in der Spalte unserer Kirchgemeinde!
Gottesdienste im Lutherhaus
05.02. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer i. R. Körner
10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfarrer i.R. Körner, gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst.
12.02. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Graubner.
10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfarrer Graubner, gleichzeitig ist Kin-
dergottesdienst.
19.02. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Grundmann.
10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfarrer Grundmann, gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst.
26.02. 08.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Grundmann.

Bekanntmachung erteilten Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die 
Einziehung der festgesetzten Steuer nicht aufgeschoben.
Soweit sich Änderungen in den sachlichen oder persönlichen Besteuerungs-
grundlagen ergeben, erteilt die Kommune anknüpfend an den Grund-
steuermessbescheid des Finanzamtes einen entsprechenden geänderten 
Grundsteuerbescheid.
Die Grundsteuer für das Jahr 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils zum 15. 
Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November (§ 28 Abs. 1 GrStG) fällig.
Kleinbeträge (§ 28 Abs. 2) werden wie folgt fällig:  
1. am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro nicht
übersteigt.
2. am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrages,
wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.
Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG (Jahres-
zahler) Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Jahr 2023
in einem Betrag am 01. Juli 2023 fällig.
Bei Überweisungen ist unbedingt darauf zu achten, dass das aus dem
Steuerbescheid zu ersehende Kassenzeichen bzw. die Steuer- Nr. als Ver-
wendungszweck anzugeben ist. Formulare für die Erteilung einer Einzugs-
ermächtigung sind bei der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. erhältlich.
Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für Grundsteuern, die im
Grundsteueranmeldeverfahren (§ 42 GrStG) erhoben werden.  (Hinweis:
Steueranmeldungen haben die gleiche Rechtswirkung wie Steuerfestset-
zungen unter Vorbehalt der Nachprüfung) Die Verpflichtung zur Abgabe
einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 44 Abs. 3 GrStG. Auf die Abgabe
von erneuten Steueranmeldungen wird nur verzichtet, soweit sich in den
Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Abgabe keine Änderungen ergeben 
haben. Dieser Sachverhalt ist jedoch dem Steueramt der Stadt Falkenstein/
Vogtl. für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  jährlich bis zum 30.09. in einem 
formlosen Anschreiben mitzuteilen. Auf die Verpflichtung, jede Änderung 
der Wohn- oder Nutzfläche der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. für die 
Gemeinde Neustadt/Vogtl. mitzuteilen, wird an dieser Stelle ausdrücklich 
verwiesen.
Weiterhin möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass der Verkauf
von Bungalows und Garagen, welche der Besteuerung unterliegen, dem
Finanzamt Plauen – Bewertungsstelle –, Europaratstr. 17, 08523 Plauen
anzuzeigen ist.
Generell gilt: Grundstücksverkäufe wirken sich steuerlich, gemäß § 9
Grundsteuergesetz (GrStG), erst auf den 01.01. des Folgejahres aus, in dem 
der Eigentümerwechsel bzw. Besitzübergang stattgefunden hat. Der neue
Eigentümer wird erst mit Beginn des neuen Kalenderjahres zur Grundsteuer 
veranlagt. Bis dahin bleibt der bisherige Eigentümer weiterhin steuerpflich-
tig (§ 9 Abs.1 GrStG).
Um unnötigen Verwaltungsaufwand zu vermeiden, bitten wir die Steuer-
pflichtigen um Mitteilung bei Änderung von Zustellanschriften.

Steueramt
Stadt Falkenstein/Vogtl. als erfüllende Gemeinde 
für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.

10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfarrer Grundmann, gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
05.02 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Grundmann.
19.02. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchvorsteher Huster.
NEUSTADT
05.02. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchvorsteher Huster.
26.02. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Graubner.
OBERLAUTERBACH
05.02. 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Grundmann.
19.02. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchvorsteher Huster.
Die nächste Männer Time ist am Freitag, 10. Februar, 19.00 Uhr. Bitte bis 
zum 08.02.2023 im Pfarramt anmelden!
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

Immer wieder haben Leute aus unserer Stadt gefragt: „Wann wird es denn 
noch einmal aufgeführt, das neue Musical, denn damals vor einem Jahr 
konnten wir leider nicht dabei sein,  damals gab es ja noch begrenzte Be-
sucherzahl und viele Hygienevorschriften.“
Nun ist es so weit:  am 05. März kommt „Das Wagnis“ wieder auf die Bühne 
in der Sporthalle am Jahnplatz.
17mal war das Musicalteam damit nun schon ganz Sachsen und in Süd-
deutschland unterwegs. Nun präsentiert es diese spannungsgeladenen 
Szenen noch einmal als „Heimspiel“ hier in Falkenstein:
„Das Wagnis- die faszinierende Geschichte der Christen“.
Es gibt keinen Kartenverkauf, zeitiges Kommen sichert gute Plätze.
Während der Veranstaltung gibt es kein Catering, lediglich Wasser wird 
zum Verkauf angeboten.
Wer möchte, kann sich für die Pause selbst einen kleinen Snack mitbringen.  
Die ganze Stadt ist herzlich willkommen!!  

ZeitenZeiten
durch alledurch alledurch alledurch alle

11. März - 17 Uhr
www.elukifa.deEintritt frei, Spende erbeten

Männerquartett

Ev.Kirche Falkenstein
Wir laden ein zum Konzert in die

Es musiziert ein
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Im Monat Februar 2023  laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veran-
staltungen ein:
Dienstag 07.Februar 19.30 Uhr Frauengesprachskreis
Dienstag 14./21./28.Februar  19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
 Mittwoch 01./15.Februar  15.00 Uhr Frauenstunde 
Sonnabend 11./25.Februar  19.30 Uhr Gemeinschaftsjugend

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

merken wir, wie schnell die Zeit vergeht. Dabei haben wir alle die gleiche 
Zeit – pro Tag 24 Stunden. Aber das Empfinden, wie die Zeit vergeht, ist 
sehr unterschiedlich.
Eine Sanduhr zeigt sehr deutlich, wie unsere Zeit vergeht. Unaufhaltsam 
rinnt ein Sandkorn nach dem anderen von oben nach unten. 
Uns Menschen ist nur ein begrenzter Vorrat an Stunden, Tagen und Jahren 
geschenkt. Jeder Augenblick ist also ein Geschenk, das wir auskosten sollten; 
denn wir können nichts hinzukaufen, wie alles Entscheidende nicht käuflich 
ist: Gesundheit, Vertrauen, Geborgenheit.
Weil niemand weiß, wie lange sein Vorrat an Zeit reicht, leben wir am 
besten jeden Augenblick ganz bewusst. Das Jetzt leben, nicht so sehr der 
Vergangenheit nachtrauern und nicht allzu viel Sorgen um das Morgen 
machen. Heute ist der erste Tag vom Rest deines Lebens! 
Deshalb ist es also entscheidend, wie ich die Zeit nutze, einsetze!
Dazu mahnt uns schon der Apostels Paulus in seinem Brief an die Gemeinde 
in Ephesus:
„Achtet sorgfältig darauf, wie ihr euer Leben führt, nicht wie Toren, son-
dern wie Kluge! 
Nutzt die Zeit!“ (Epheserbrief 5,15 – 16) 
„Wo ist nur die Zeit geblieben?", hören wir manchmal Leute seufzen. Auch 
hier kann uns das Symbol der Sanduhr weiterhelfen: Der Sand, die Zeit, läuft 
nicht ins Leere. Sie wird aufgefangen, gesammelt — wie in den „Händen 
Gottes". So lesen wir es in Psalm 31,16: „In deiner Hand steht meine Zeit.“
Ja, wir können uns in unserer Phantasie ruhig den unteren Behälter einer 
Sanduhr wie eine große Hand vorstellen: Meine Zeit liegt in Gottes Händen! 
Für einen Christen kann es morgens und abends ungeheuer entspannend 
sein, sich vorzustellen und zu beten: „In deine Hände, Herr, lege ich voll 
Vertrauen, was ich (vor)habe." Und abends braucht unsere Seele, wie unser 
Körper, ein „Bett", um ruhig schlafen zu können. Hier bietet es sich an, 
den Tag, mit allem, was gewesen ist, Gott in die Hände zu legen: „In deine 
Hände, Herr, lege ich, was heute war".
Wenn wir also wieder einmal den Eindruck haben, dass die Zeit so schnell 
vergeht,
dann machen wir uns bewusst, dass unsere Zeit in Gottes Händen steht 
und daher immer Geschenk ist.
Nutzen wir die Zeit, achten wir auf den Augenblick, genießen wir dankbar 
schöne Momente, verschenken wir Zeit. Dann wird es wertvolle, gefüllte 
Zeit – egal wie schnell sie zu vergehen scheint.
Ralph Kochinka, Pfarrer der Römisch-Katholischen
Pfarrei Sankt Christophorus Auerbach

Sternsingeraktion
Kinder schützen * Kinder stärken – in Indonesien und weltweit“
Der Kinderschutz vor Gewalt steht im Mittelpunkt der Aktion Dreikönigs-
singen 2023. Mit den Spenden der Sternsinger unterstützen wir Projekte in 
Indonesien und auf der ganzen Welt, um Kinder zu schützen, zu stärken 
und zu fördern.
Auch in diesem Jahr beteiligten sich wieder 24 Kinder der katholischen 
Gemeinde Falkenstein an dieser Aktion. Sie besuchten ca. 163 Familien in 
Falkenstein und den umliegenden Dörfern sowie in Kottengrün, Werda, 
Oelsnitz und Umgebung. Auch das Hospiz der Stadt Falkenstein sowie das 
Rathaus freuten sich über den Besuch der Sternsinger, die den Segen der 
Weihnachtsbotschaft überbrachten

Sonnabend 11.Februar   19.30 Uhr JMG (Junge Mittlere Generation)        
Sonnabend 18.Februar   19.00 Uhr Segnungsabend
Sonntag 05./12./19.Februar  17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 26.Februar   10.00 Uhr Gottesdienst   
 (zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderstunde )
-alle Veranstaltungen finden unter Berücksichtigung der gesetzlichen            
Hygienebestimmungen statt-
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

 
„Kirche im Laden“:  
  Februar 2023 
 
 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; (nicht in den Schulferien!) 
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-17.30 Uhr 
Zum Brotkorb:  
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige freitags   12.00-14.00 Uhr 
Mutti-Kind-Kreis:  dienstags  09.00-11.00 Uhr 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 13.02. 19.00-21.00 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 15.02. 18.30-20.00 Uhr 
Blüten aus Toilettenpapierrollen  
Bitte anmelden! (03744/211257 oder 03745/751475) 
  Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag    10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für  
   12-14 Jahre
Dienstag   19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Aktuelle Informationen unter www.ebg-neustadt.de unter Termine.
Anstoß “Dankbarkeit ist der Wächter am Tor der Seele gegen die Kräfte 
der Zerstörung.” Gabriel Marcel (1889-1973, französischer Philosoph)

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29

Februar 2023 
Sonntag,  5.2. 9.00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindekindersonntag 
Sonntag,  12.2. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag,  19.2. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag,  26.2. 9.00 Uhr Gottesdienst Thema Gebet & Kindergottesdienst 
  anschl. Kirchenkaffee 
Dienstag,  28.2. 0.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz    
Regenbogenkids 1. - 4. Klasse mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr:
im Gemeindereaum Falkenstein am 1. Februar 
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: 10. - 13. Februar KU-Freizeit in Jocketa 
in Auerbach, Rathenaustr. 5,   
Jugendkreis: freitags, 19 Uhr, im Jugendkeller
Bibelgespräch: mittwochs, 9.30 Uhr: an jedem Mittwoch 
Seniorenkreis: Donnerstag, 23. Februar, 14.30 Uhr: 
Rund um die Jahreslosung 2023
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Deutschland (im Lutherhaus): jew. am 16. des Monats, 19.00 Uhr 
Gemeindevorstand: Sitzung am Dienstag, 21. Februar, 19 Uhr

Zeichen der Ökumene
Auch zu diesem Weihnachtsfest setzten katholische und evangelische Chris-
ten in Falkenstein wieder ein Zeichen der Ökumene. Die evangelischen Blä-
ser der Stadt spielten nach dem Gottesdienst am zweiten Weihnachtsfeiertag 
für die katholische Gemeinde "Heilige Familie" und wurden anschließend 
von dieser bewirtet. 
Auch die Krippe der Kirche zeugt vom guten Verhältnis evangelischer und 
katholischer Falkensteiner. Sie wurde vor ca. drei Jahren vom Falkensteiner 
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Jeweils sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kinderstunde.
Mittwochs findet  19:30 Uhr der Bibelgesprächskreis statt. 
Mittwoch, 01.02.23 19:30 Uhr Gebetsabend
Freitag, 03.01.23 19:30 Uhr Jugend
Montag, 06.02.23 15:30 Uhr Jungschar
Mi., 08.02.2023 09:00 Uhr  Kükenkreis
Freitag, 10.02.23 19:00 Uhr Von Frau zu Frau
Freitag, 17.01.23  19:30 Uhr Jugend
Mittwoch, 22.01.23 09:00 Uhr  Kükenkreis
Alle weiteren Termine und Änderungen befinden sich auch auf unserer 
Homepage: efg-falkenstein.de

Künstler Wolfgang Blechschmidt neu gestaltet. Er verlegte das Weihnachts-
geschehen in den "Grund" nach Falkenstein.  Zu sehen ist im Hintergrund 
die evangelische Stadtkirche. Die Krippe steht unter dem Altar der Kirche 
"Heilige Familie".
 Fotos: Ina Günther/Jochen Dinter
Text Jens Hauser

Der Kamenzer Künstler Gottfried Zawadzki (1922-2016) wäre in diesem 
Jahr 100 Jahre alt geworden. Aus diesem Anlass würdigt die Römisch-
Katholische Gemeinde „Heilige Familie“ in Falkenstein/Vogtland das Werk 
und Andenken des Künstlers
Zur Gestaltung der Falkensteiner Kirche durch Gottfried Zawadzki
Im Jahr 1960 beschloss die Falkensteiner Gemeinde ihren Kirchenraum 
zu erweitern. Da die staatlichen Stellen eine Baugenehmigung verweiger-
ten, wurde letztlich schwarz gebaut. Nach Fertigstellung der Erweiterung 
übernahm der Kamenzer Künstler Gottfried Zawadzki die künstlerische 
Ausgestaltung.
Bei der Sanierung des Kirchenraumes im Jahr 1994 mussten zwar einige 
Veränderungen am Gesamtbild vorgenommen werden.
Dennoch blieben der Charakter und die Gestaltungs-Konzeption Zawad-
skis erhalten, etwa der Kreuzweg, den der Künstler im Jahr 2014 für die 
Falkensteiner Gemeinde neu gedruckt hatte, die Bleiglasfenster sowie das 
Ensemble bestehend aus Tabernakel, Ewiges Licht, Kreuz und Taufbecken.
Gottfried Zawadzki schuf etwa 450 Bleiglas-, Wand- und Betonglasbilder 
für Kirchengebäude im In- und Ausland. Mehrfach wurde er dafür ausge-
zeichnet. So erhielt er u.a. 1987 die Barlachmedaille, 1993 den Oberlausitzer 
Kunstpreis und 2003 das Verdienstkreuz erster Klasse der Bundesrepublik 
Deutschland.
Der Falkensteiner Gemeinde ist ihr Kirchenraum ans Herz gewachsen; er 
besticht durch Einfachheit und Klarheit und ermöglicht so die Konzentra-
tion auf das Wesentliche im Glauben.
Text: Jens Hauser Fotos Kirche: Jens Hauser
Foto Zawadski: Wolfgang Blechschmidt
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Naturkindergarten TriebTR I EB / S CHÖNAU

TTaannnneennbbaauummvveerrbbrreennnneenn  
 

SSaammssttaagg,,  ddeenn  0044..0022..22002233  

aabb  1177::0000  UUhhrr  

DDoorrffppllaattzz  TTrriieebb  

 

für das leibliche Wohl 

ist bestens gesorgt 

 

„„BBrriinngg  eeiinneenn  BBaauumm  mmiitt  uunndd  

eerrhhaallttee  eeiinneenn  GGllüühhwweeiinn  ggrraattiiss!!!!!!““  

 

Euer Ortschaftsrat und die 

Freiwillige Feuerwehr Trieb 
 

Bei Bedarf können die Bäume auch 

abgeholt werden 

(Kontakt: M. Dittrich, 0173-3752469) 

Liebe Leserinnen und Leser wir 
wünschen Ihnen ein gutes und 
erfolgreiches Neues Jahr 2023 mit 
vielen schönen Momenten des 
Glücks und der Freude, vor allem 
Gesundheit und ein friedliches und 

zufriedenes Leben. Wir möchten 
heute noch einmal auf die Weih-
nachtszeit zurückblicken und von 
unseren Erlebnissen berichten. 
Schöne Weihnachtsgeschichten, 
vorgetragen von der Lehramtsstu-
dentin Anna Eisenreich, läuteten 
die Weihnachtszeit am Nikolaustag 
ein. Gemeinsam mit den Kindern 
ließ Anna die Geschichten leben-
dig werden. Wir bedanken uns 

ganz herzlich bei der Vorleserin, 
die das Buch aus ihrem eigenen 
Bestand mitbrachte. Für unsere 
Vorschüler hieß es am 14. Dezem-
ber „Aufgepasst mit ADACUS“. 
Unser Spiel-Schlaf-Raum wurde 
kurzerhand zum Verkehrsraum 
umfunktioniert und dann ging es 
los. Wir schlüpften in verschiedene 
Rollen. Mal als Auto, Fußgänger 
oder Feuerwehr- bzw. Polizei-
fahrzeug lernten wir das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr. Herr 
Weiß und ADACUS gaben wert-
volle Hinweise, Erklärungen und 
korrigierten bei Notwendigkeit das 
entsprechende Verhalten. Ein inte-
ressanter und lehrreicher Vormittag 
für unsere baldigen Schulkinder. 
Herzlichen Dank an Herrn Weiß. 
Einen neuen Termin für 2023 haben 
wir natürlich gleich wieder erhalten. 
Für die Trieber Seniorinnen und 
Senioren übten wir fleißig Gedichte, 
Lieder und einen Tanz vom Schnee-
mann. Unsere Anna lernt seit 
September Klavier/Keyboard und 
konnte schon ein Lied vorspielen. 
Der Auftritt fand gemeinsam mit 
unseren Erzieherinnen in der Trie-
ber Heimatstube statt und wurde 
natürlich mit viel Applaus belohnt. 
Der Weihnachtsmann hatte seinen 
Besuch am 22. Dezember angekün-
digt. Trotz fehlendem Schnee kam 
er mit einem großen Geschenkesack 
mit persönlichen Geschenken für 
jedes Kind, bei dem wir im Vor-
feld dem Weihnachtsmann beim 
Basteln der Körbe halfen. Das 

www. brasssocks.de

Big Band Sound für Deine Veranstaltung
Hörprobe: QR Code
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Neujahrsgruß

Mitarbeiter Muster- und 
Vorrichtungsbau (m/w/d)

Sind Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem Wachstumsmarkt interessiert? 
Wir bieten Ihnen 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie andere überdurchschnittliche 
Zusatzleistungen.

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder per E-Mail an: personal.inj@injecta.de

Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

Zu den Hauptaufgaben gehören: 
• Entwicklung und Einführung neuer Produkte in die Produktion 
• Musterfertigungen bei Änderungen bestehender Produkte
• Herstellung oder Anpassung der erforderlichen Werkzeuge und Vorrichtungen 

sowie deren Prüfung und Instandhaltung 
• Planung, Dokumentation, mechanische Bearbeitung und Prüfung von Halbteilen 
• Übergang in die Serienfertigung mit Einrichtarbeiten und Technologietransfer

Ihr Profi l für diese Stelle:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung und Berufserfahrung im Bereich der Metallverarbeitung
• Erfahrung im Umgang mit konventionellen Werkzeugmaschinen
• Grundkenntnisse im Bereich Pneumatik und Hydraulik
• Selbständige Arbeitsweise sowie Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit, 

Zuverlässigkeit und Flexibilität

Die INJECTA GmbH ist Teil der international ausgerichteten SARSTEDT-Gruppe, einem der weltweit 
führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und Medizintechnik. INJECTA produziert Präzisions-
feinrohre, Rohrteile und geschliff ene Kanülen vorwiegend für die Medizintechnik im In- und Ausland. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

INJECTA GmbH
Personalabteilung
Neue Wiesen 1– 5, 08248 Klingenthal
Tel.: 037467 280-6414, www.injecta.de

Liebe Trieber Einwohnerinnen
und Einwohner,
das Jahr 2022 mit all seinen Krisen 
in Deutschland und der Welt ist zu 
Ende gegangen. Die Lage wird si-
cher auch noch im Jahr 2023 in jeder 
Hinsicht und von jedem Einzelnen 
Optimismus und Durchhaltever-
mögen erfordern. Man sollte vor 
lauter Krisen oder gerade deswegen 
nicht die kleinen, aber besonders 
wertvollen alltäglichen Freuden aus 
den Augen verlieren. Für uns Trie-
ber und unseren schönen Ort hat 
sich im letzten Jahr nichts beson-
ders Außergewöhnliches ereignet.
Bei der Flurbereinigung wurde im 
letzten Jahr wieder nur geplant. Bei 
dem Sanierungsvorhaben „Stein-
bruchweg“ gibt es ein Weiterkom-
men mit einzelnen Eigentümern. 
Derzeit arbeiten wir mit der Flurbe-
reinigung und dem VLN sowie dem 
Landratsamt an den Finanzen und 
der Planung sowie der Ausschrei-
bung für diese Maßnahme, die wohl 
aber erst frühestens dieses Jahr zu 
realisieren sein wird.
Beim TSV lief es in der Hin-Serie 
rund. Sie errangen einen guten Mit-
telfeldplatz in der Vogtlandklasse 
nach einem sensationellen Start und 
dem Aufstieg in der vergangenen 
Saison. Das positive Gesamtbild 
rundet die 2. Mannschaft in ihrer 
Staffel mit einem momentan 2. 
Platz ab, nachdem man lange Zeit 
die Tabelle angeführt hatte.
Der Heimatverein Trieb-Schönau 
e.V. und die Freiwillige Feuerwehr 
Trieb (FFW) begehen dieses Jahr 
Jubileen: Der Heimatverein wird 
30 und die FFW blickt auf 70 Jahre 
Vereinsgeschichte zurück. Der 
Ortschaftsrat freut sich schon da-
rauf, dass sich die Vereine mit den 
Triebern feiern.
Am Dorfplatz wurde für die Kinder 
und Jugendlichen eine Tischtennis-
platte aufgebaut. Diese erweitert 
den Spielplatz und sprechen damit 
eine größere Zielgruppe an. Des 
Weiteren konnte bedingt durch 
die geänderten Busfahrpläne ein 
neues Buswartehäuschen vorm 
ehemaligen Jugend- und Kultur-
haus errichtet werden. Vielen Dank 

an die Stadt Falkenstein/Vogtl. 
hierfür. Ein Weihnachtsbaum mit 
Beleuchtung, geschmückt vom 
Heimatverein, rundete das Bild in 
der Adventszeit ab.
Ich möchte nun nochmals herz-
lich al len aktiven und ehema-
ligen ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern in der 
Feuerwehr sowie den Vereinen, die 
die Attraktivität unseres Ortes er-
weiterten und bereicherten, meinen 
und unseren ausdrücklichen Dank 
aussprechen.

Auffüllen übernahm er natürlich 
selbst. Spiel- und Bastelmaterial für 
alle Kinder im Kindergarten hatte 
er auch im Gepäck und so spielten 
wir als er gegangen war ausgiebig: 
Halli-Galli, Glitzerknete und später 
Knetschleim…Wunderbar! Lieber 
Weihnachtsmann, wir sagen von 
Herzen vielen, vielen Dank. Mit 
dem kommenden Monat Februar 
steht uns eine närrische bunte Fa-

schingszeit bevor. Um in der Win-
terzeit gesund zu bleiben, essen wir 
täglich frisches Obst und Gemüse 
und vergessen auch das Trinken 
nicht, ungesüßter Tee steht immer 
bereit. Ob Frau Holle ihre Betten 
noch einmal kräftig schüttelt, bleibt 
abzuwarten, jedenfalls hoffen und 
wünschen wir uns das sehr. Herz-
liche Grüße aus dem Kindergarten 
Trieb und bleiben Sie gesund!
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OBERLAUTERBACH
Lauterbacher Strolche

Heimatverein Trieb/Schönau
Sehr verehrte Damen und Herren 
des Falkensteiner Amtsblattes, am 
19. Februar 2023 um 13:30 Uhr öff-
nen letztmalig unserer Weihnachts- 
Modellbahnausstellungen. Gezeigt 
werden nochmals  auf 3 Etagen alle 
Züge auf ihren attraktiven Spuren, 
Vitrinen mit vielen Raritäten und 
kleinen Schätzen warten auf Sie. Ein 
Buchbasar lockt mit Schnäppchen, 
Schauvorführungen in Schnitzen, 
Filzen, Klöppeln oder versuchen 
Sie es doch auch gleich selbst mal 
aus, kleine Kunstwerke zu erschaf-
fen. Genießen Sie einen schönen 
Nachmittag und  verweilen Sie 
noch etwas in unserer Hutzenstube 
bei einer Tasse Kaffee und leckeren 
hausgemachten Kuchen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.
Eintritt: 3 Euro Kinder 1 Euro                                 
Beginn: 13:30 Uhr-17.30 Uhr
Am 26. Februar um 14:30 Uhr 
heißt es in unseren Hutzenstuben 
„Des zamgelesene Zeich!“ Marti-

na Dressel, eine be-
kannte Autorin aus 
Grünbach, l iest in  
Mundart kleine lustige 
Kurzgeschichten aus dem täglichen 
Alltag vor. Werke wie (Is neie Han-
dy, Hunnert Tipps for alte Leit und 
Drhaam und unterweg s̀) machten 
sie bekannt. Unterstützt wird sie 
von Gisela Müller. Sie spricht über  
Kindermund „Wie der Schnobel 
gewachsen ist“, Rolf Flechsig sorgt 
für die musikalische Unterhaltung. 
Freuen Sie sich über einen heiteren 
Nachmittag mit unseren wunder-
schönen vogtländischen Dialekt.
Eintritt: 6 Euro Beginn: 14:30 Uhr
Kartenreservierung unter
037463/88239 oder 89043 http://
heimatverein-trieb-schoenau.de
Also hereinspaziert in unsere Dorf-
stuben Trieb!!!! Fürs leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt! Ihr Team vom 
Heimatverein Trieb-Schönau e.V.

2022 haben wir ja nun zu Grab getragen und so mancher wird sich fragen, 
was hält denn nun das neue Jahr bereit, was wird sie bringen, diese Zeit. 

Ich sage nur, das wird ein Spitzenjahr!
Nur ob ś die Spitze von nem Eisberg ist, ist noch nicht klar.

Den Spitzenplatz hat das Thermometer schon geschafft, so spärlich war noch nie des Winters Kraft.
Spitze sind wir auch bei Preisen, oder der Inflation könnt ś auch wohl heißen.

Auch die Krankenhäuser sind spitzenmäßig voll und spitze
ist auch die Personalnot in eben diesen – oh wie toll.

Ganz oben auch der Lehrermangel – bei all den Spitzenwerten gibt es da, 
wer wohl ist die Oberspitze, schon Gerangel.

Spitze sind wir auch schon, obwohl das Jahr noch jung, bei der Rüstung der Ukraine-Verteidigung. 
Spitzenpolitiker, die haben wir ja auch, denen schmerzt bei Waffenlieferungen keineswegs der Bauch, 

obwohl uns früher wurde vorgehalten – der Deutsche, ob zweier Kriege, sollt lieber seine Hände falten. 
Aber egal, es geht ja drum, dass dieses Jahr wird Spitze, da muss man übersehen manch ein Killefitze.

Nur sag ich ehrlich, und es ist wirklich wahr – mir würd reichen ein normales Jahr.
Ein Jahr mit den üblich kleinen Alltagssorgen, dass man sich freut an jeden neuen Morgen, 

wo man Lust und Möglichkeit, Probleme anzugehen und zu lösen, 
vielleicht auch einfach mal Muse und in der Sonne dösen.

Es ist ein Wunsch, ja fast schon flehen, die Jagd nach Spitzenwerten sollt vergehen. 
Denn viele, die so nach der Spitze krallen, sind auch schon elend tief gefallen.

So wünsch ich Euch und mir und alle Welt, dass ein wenig Normalität, sofern ś noch geht, 
wird wieder hergestellt. 

Auf dass wir erleben ein normales 2023 und nicht, dass das Jahr grad jung und doch schon ranzig. 
Aber verlieren wir nicht den Mut und nicht die Zuversicht – 

Wir packen es an - gemeinsam - so verliert der Schatten immer gegen ś Licht.
       

Mike Riedel

Hallihallo liebe Leserinnen und 
Leser unserer Strolche Post. 
Wir möchten euch alle noch im 
neuen Jahr begrüßen und euch alles 
Gute und vor allem Gesundheit für 
2023 wünschen. Wir würden uns 
wünschen, dass ihr auch in diesem 
Jahr weiterhin daran interessiert 
seid zu erfahren, was wir alles er-

leben. Und erlebt haben wir in den 
ersten Wochen des neuen Jahres 
schon eine Menge. Stellt euch nur 
vor – wir, die Lauterbacher Strolche, 
hatten die erste Weihnachtsfeier 
des Jahres!!  Ihr fragt euch WA-
RUM? Nun ja!  Uns Strolchen und 
auch unserem Weihnachtsmann 
ging es vor dem Fest wie so vielen 

anderen. Viele von uns Kindern, 
Teile des Personals und auch der 
Weihnachtsmann waren krank 
geworden. Da konnten wir im alten 
Jahr leider keine Weihnachtsfeier 
durchführen. Aber wie staunten 
nicht schlecht, als plötzlich, am 
4. Januar, der Typ im roten Kittel 
bei uns im Kindergarten stand. 
Bepackt mit 3 Säcken voller Ge-
schenke, seinem großen dicken 
Buch und natürlich auch seiner 
Rute besuchte er uns.  Von jedem 
Strolch wusste er so einiges zu 
berichten. Da waren sehr viele gute 
Dinge, aber auch so manches klei-
ne Fehlverhalten dabei. Aber alle 
Strolche versprachen, daran fleißig 
zu arbeiten und es in Zukunft besser 
zu machen. Und wisst ihr was–bei 
vielen klappt das schon richtig gut 
und der Weihnachtsmann und 
seine Wichtel freuen sich sicher 
tierisch, wie toll so mancher Strolch 
sein Versprechen umsetzt. Aber 
natürlich ging es nicht nur darum, 
gesagt zu bekommen, was wir alle 
für liebe Strolche sind. Jeder Strolch 
konnte dem Weihnachtsmann ein 
eigenes Gedicht vorzutragen. Da 
hat er große Augen gemacht!  Dafür 
konnte er nicht anders, als jedem 
ein eigenes Geschenk zu überrei-
chen. Egal ob Lego für die großen 

Jungs, LOL-Puppen für die großen 
Mädchen oder Playmobil für die 
kleineren, jeder Strolch hat sich über 
sein Geschenk gefreut. Und dann 
der große Sack für den Kindergar-
ten! Da wurden die Strolche-Augen 
immer größer! Ein riesiges Vier-
Gewinnt-Spiel, verschiedene Kü-
chengeräte für unsere Spielküche, 
verschiedene Nahrungsmittel für 
Kaufmannsladen und Küche und, 
das Highlight für unsere Jungs, eine 
Playmobil-Polizeistation. Da hat es 
der Weihnachtsmann aber richtig 
gut mit uns gemeint in diesem Jahr. 
Aber das war nicht das einzige 
Highlight, welches wir in den ersten 
Wochen von diesem Jahr schon 
erleben durften.  Bei uns Strolchen 
ist es ja schon fast eine Tradition 
geworden, vor Weihnachten auch 
einen Kino-Tag zu machen. Aus 
bekannten Gründen war das auch 
nicht möglich und deshalb haben 
unsere Erzieherinnen auch dieses 
Highlight ins neue Jahr geholt.  Mit 
Popcorn, Pommbären und Capri-
Sun flimmerte die Paw Patrol über 
unsere Wand. So still wie in dieser 
Zeit sind wir Strolche nur selten, 
aber natürlich ist es auch aufregend 
zu verfolgen wie Marshall und seine 
Fell-Freunde ihre Fälle lösen.
Nun denkt ihr bestimmt – die Strol-
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ISABEL LUDWIG
Geschäftsführerin

Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach
www.bestattungen-auerbach.de

BESTATTUNGEN + TRAUERHILFE 
Telefon 03744 21 23 77
Mobil 0173 5 19 68 22

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

039 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER  & ANNE TIEPNER  
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst
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Veranstaltungen NUZ Februar 2023 *
Samstag, 4. Februar 2023, 09:00 - 17:00 UhrGrundkurs Imkerei - Theorie
Dieser Lehrgang soll in die Grundlagen der Imkerei einführen und richtet 
sich vor allem an interessierte Neu-Imker*innen und solche, die es noch 
werden wollen. Mit zwei Praxis-Terminen Ende April und Mitte Mai. Mit 
Frank Heckers, 45 € für Theorie und Praxis, max. 30 Pers., im Klassenzim-
mer (im 2. OG Herbergsgebäude), Anmeldung erforderlich
Dienstag, 7. Februar 2023, 17:00 - 19:30 Uhr Einführungskurs Makramee
Makramee ist eine tausende Jahre alte Form des Knüpfens und als solche 
eine sehr dekorative Knotenkunst. Im Grundkurs lernen Sie drei verschie-
dene Knoten kennen. Nach dem Kurs werden Sie in der Lage sein, kleine 
Kunstwerke, wie Blumenampeln oder Bänder zu erschaffen. Mit Elke Hessel, 
6 € zzgl. Material, Alter: ab 14 Jahre, max. 10 Personen, im Herrenhaus, 
Kleiner Saal, Anmeldung erforderlich
Mittwoch, 08. Februar 2023, 12:15 - 13:30 Uhr
Fahrbibliothek Vogtlandkreis am NUZ
Mittwoch, 8. Februar 2023, 18:00 Uhr Vortrag „Unser schönes Vogtland“
Die Schönheit unserer Heimat wird mit zahlreichen Aufnahmen von 
Landschaften und Sehenswürdigkeiten illustriert. Lassen Sie sich dabei zu 
den schönsten Wanderungen zum Erkunden des Vogtlands inspirieren.
Mit Birgit und Volkmar Klemm Im Großen Saal des NUZ, kostenfrei
Montag, 13. Februar bis Donnerstag, 16. Februar 2022, jeweils 09:00 bis 12:00 Uhr
Ferienspiele in der Holz- und Kreativwerkstatt Wie immer könnt Ihr in der 
Kreativwerkstatt kleine Kunstwerke aus Natur- und anderen Materialien 
gestalten. In der Holzwerkstatt bauen wir gemeinsam artgerechte Nisthilfen 
für Vögel oder Insekten, Futterhäuser und vieles mehr. Eine Aufsichtsperson 
sollte begleitend dabei sein. Das jeweilige Angebot nimmt etwa eine Stunde 
in Anspruch Mit Andreas Borowski & Elke Hessel, jeweils bis 6 Pers., ab 
4€, Anmeldung erwünscht.
Samstag, 18. Februar, 10.00 Uhr Spurensuche in Wald und Feld – Wanderung
Tiere hinterlassen Spuren und Zeichen, die auf ihre Anwesenheit und ihr 
Jagdverhalten hindeuten. Bei einem Einführungsvortrag mit umfang-
reichem Anschauungsmaterial und während der Wanderung in Wald und 
Feld werden auf Hinweise in der Natur aufmerksam gemacht, die man 
sonst leicht übersehen kann. Mit Michael Thoß, 5 € Treffpunkt vor dem 
Herrenhaus, Anmeldung erwünscht Stand: 12.01.2023
Treuener Str. 2, 08239 Oberlauterbach 03745 75105-0, www.nuz-vogtland.de
* Wir bitten um vorherige Anmeldung. Die Durchführung unserer Veran-
staltungen richtet sich nach den jeweils gültigen Hygienebestimmungen. 
Wir freuen uns jederzeit über Spenden für unsere Umweltbildungs- und 
Naturschutzarbeit! Bei Rückfragen können Sie sich gerne melden (03745 
75105-0, nuz@nuz-vogtland.de) oder auf unserer Internet-Seite vorbei-
schauen (www.nuz-vogtland.de).
Montag, 20. Februar bis Mittwoch, 22. Februar 2022, jeweils 09:00 bis 12:00 Uhr
Ferienspiele in der Holz- und Kreativwerkstatt
Wie immer könnt Ihr in der Kreativwerkstatt kleine Kunstwerke aus Na-
tur- und anderen Materialien gestalten. In der Holzwerkstatt bauen wir 
gemeinsam artgerechte Nisthilfen für Vögel oder Insekten, Futterhäuser und 
vieles mehr. Eine Aufsichtsperson sollte begleitend dabei sein. Das jeweilige 
Angebot nimmt etwa eine Stunde in Anspruch Mit Andreas Borowski & 
Elke Hessel, jeweils bis 6 Pers., ab 4 €, Anmeldung erwünscht.
Dienstag, 21. Februar 2023, 18:00 Uhr
Workshop „Hilfreiche Mittel aus der Volksheilkunde in der Erkältungszeit“
Damit Sie besser durch die Erkältungszeit kommen, lernen Sie Rezepte für 
Hustensirup, Brustbalsam und Fußbade- Salz kennen. Probieren Sie die 
Rezepte aus und nehmen Sie diese kleinen Schätze mit nach Hause.
Mit Kräuter- und Wildobstpädagogin/ Aromapraktikerin Silke Lang, im 
Kleinen Saal des Herrenhauses; Teilnahmegebühr 15 € zzgl. 11 € Material, 
max. 9 Personen, Anmeldung erforderlich.

che haben ja schon viel erlebt in den 
ersten Wochen, da wird es bestimmt 
jetzt ruhig. Weit gefehlt! Das Pup-
pentheater stand im Januar auch 
noch an. Aber davon werden wir 
dann beim nächsten Mal ausführ-

lich berichten. Ihr dürft gespannt 
sein, welcher Kinderheld uns da mit 
seinen Geschichten verzaubert hat.
Bis dahin wünschen wir euch alles 
Gute und eine gute und gesund Zeit!
Eure Lauterbacher Strolche        
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Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.  Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, wird nie alt 
werden. (Franz Kafka)

Neues Löschfahrzeug für die Sicherheit
der Falkensteiner Bürgerinnen und Bürger

50 Jahre Fußball SG Neustadt e.V.

Zirka 14 Monate nach der Vergabe im Falkensteiner Stadtrat konnten wir 
am 13.01.2023 nun endlich unser neues Mittleres Löschfahrzeug (MLF) 
bei der Firma Ziegler Feuerwehrgerätetechnik GmbH & Co. KG in Mühlau 
bei Chemnitz abholen. Die längste Zeit davon wurde auf das Fahrgestell 
gewartet. Der Einbau des Allradantriebs wurde durch die Firma Achleit-
ner in Österreich in ca. drei Monaten realisiert. Der feuerwehrtechnische 
Ausbau bei Ziegler wurde dann ebenfalls in nur drei Monaten gestemmt.
Das neue Einsatzfahrzeug ersetzt nicht nur das 27 Jahre alte TSF-W, es bringt 
eine wesentliche Steigerung der Sicherheit, Schnelligkeit, Effizienz und der 
Einsatzmöglichkeiten mit sich. Einige Beispiele dafür sind:
• Allradantrieb für maximale Erreichbarkeit der Einsatzstellen, v.a. im  
 Winter und bei Feld- und Waldbränden
• 2 Atemschutzgeräte können bereits während der Einsatzfahrt im
 Mannschaftsraum angelegt werden (Zeitersparnis an der Einsatzstelle)
• FPN 10 (Heckpumpe) und PFPN 10-1500 (Tragkraftspritze) um verschie- 
 dene Wasserentnahmestellen und Einsatzsituationen bedienen zu können
• Beide Pumpen mit automatischer Drehzahlregulierung, um einen kon- 
 stanten Ausgangdruck zu gewährleisten (Entlastung des Maschinisten)
• Sofortige Wasserabgabe über Heckpumpe aus dem 800l-
 Löschwasserbehälter möglich
• Automatische Tankniveauregulierung (Entlastung des Maschinisten)
• Fernsteuerbarer pneumatischer Lichtmast (schnelles, effektives
 Ausleuchten von Einsatzstellen mit geringstem Personalbedarf)
• Mehr Sicherheit durch auffällige, retroreflektierende Warnbeklebung und  
 LED-Heckwarneinrichtung
• Wärmebildkamera zum schnellen Auffinden von Personen und
 Brandherden
• Brandfluchthauben zur Rettung von im Brandrauch eingeschlossen  
 Personen oder Kameraden mit defekten Atemschutzgeräten
• Rückfahrkamera
In den nächsten Wochen machen sich die Kameradinnen und Kameraden 
intensiv mit der neuen Technik vertraut, um das neue Fahrzeug so schnell 
wie möglich bei der Leitstelle in Zwickau „Status 2“ (Einsatzbreit in der 
Wache) melden zu können.
Wir möchten uns hiermit noch einmal ausdrücklich für das entgegenge-
brachte Vertrauen unserer Stadtverwaltung, Stadträte, unseres Stadtwehr-
leiters und nicht zuletzt unseres Bürgermeisters bedanken. Sie haben uns 
jederzeit bei der Umsetzung unserer Anforderungen unterstützt, um auch 
in den nächsten 25 Jahren eine leistungsfähige Feuerwehr in Oberlauter-
bach zu erhalten.
Sie wollen Sich selbst ein Bild vom neuen Schmuckstück der Ortsfeuerwehr 
Oberlauterbach machen? Dann kommen Sie einfach zu einem unserer 
Dienste ins Gerätehaus. Alle Termine und
weitere Informationen finden Sie auf
unserer Webseite www.feuerwehr-
oberlauterbach.de oder im Schaukasten
am Gerätehaus.
Ihre Freiwillige
Feuerwehr Oberlauterbach

Am 20. Januar 1973 trafen sich 
31 Sportfreunde im Gasthof zum 
„Braunen Roß“ und gründeten 
eine eigene Sektion Fußball. Erster 
Sektionsleiter war Günter Knorr.  
Die Leitung bestand aus Hans Lö-
scher, Lothar Liebold, Klaus Seidel, 
Manfred Meinel und Werner Bie-
dermann. Dieser neuen Abteilung 
wurde keine hohe Lebenserwartung 
zugerechnet. So waren auch die er-
sten Ergebnisse in der 2. Kreisklasse 
wenig erfolgreich.
Jetzt kann man aber sagen, die 
Abteilung Fußball besteht seit 
mittlerweile 50 Jahren. Die Män-
nermannschaft hat es geschafft mit 
vielen Auf- und Abstiegen - von der 
2. Kreisklasse 1973 bis zum Meister 
der Vogtlandliga 2018 und Gewinn 
von zwei Hallenmeistertiteln im 
Vogtland – die Spitze im vogtlän-
dischen Fußball erreicht zu haben.
Dietrich Winter gründete 1996 
die erste Jugendmannschaft. Mitt-
lerweile spielen unter der Leitung 
von Jugendleiter Stefan Fuchs 5 
Mannschaften unter dem Verein 
SG Neustadt. Eine neue C-Juniorin-
nenmannschaft konnte 2022 in der 
Landesklasse erfolgreich angreifen 
und hat das Endspiel im Sachsen-
pokal gegen den FC Erzgebirge 
Aue erreicht. Zwei Männermann-
schaften in Spielgemeinschaft mit 
dem SV Kottengrün komplettieren 
die aktuellen Mannschaften der SG 
Neustadt e.V..

Das 50jährige Jubiläum soll anläss-
lich des Maifestes gemeinsam mit 
der Neustädter Feuerwehr, welche 
das 160jährige Jubiläum begeht, 
gebührend gefeiert werden. 
Aktuell wird die SG Neustadt e.V. 
von Bert Blechschmidt, Daniel 
Werner, Stefan Fuchs, Axel Rein-
hold und Michael Hering geleitet.
13 Jugendtrainer, 3 Trainer der 
Männermannschaften, 3 Schieds-
richter und viele Betreuer arbeiten 
das ganze Jahr für die weitere er-
folgreiche Entwicklung des Vereins.
Präsident, Bert Blechschmidt
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Türchen 24   
*Fam. Franke 

SSSssssssSs 

sssSSS 
Türchen 03  
*Nicole Fuß 

Türchen 04  
*Sven Franke 

Türchen 5  
*Friseursalon oß 

Türchen 10   
*Fam. Röckert 

Adventsfreude - die verbreiteten die 22 
Ausrichter des Poppengrüner 
Adventskalenders wieder für die fast 50 
Kinder, die an den Tagen vom 1. bis 24. 
Dezember zum Türchen öffnen kamen. 
Manchmal waren es 17, manchmal 3. 
Aber immer fanden sie liebevoll 
vorbereitete Überraschungen oder auch 
Tradi�onen bei den Gastgebern vor: so 
dur�en wir diesmal ein Polizei-
Einsatzfahrzeug inspizieren, viele 
wundervolle Weihnachtssachen basteln, 
Stockbrot rösten, aber auch Rep�lien, 
Modelleisenbahnanlagen und 
Bauernhof-Tiere anschauen. Ein ganz 
herzliches Dankeschön an alle 
Türchengestalter, Kinder und Begleiter 
und auf ein fröhliches Wiedersehen am 
1.12.2023 zur 10. Ausgabe des 
Poppengrüner Adventskalenders.  
 

Viele Grüße bis dahin von 
Eurer Weihnachtstante Ute Franke 

Türchen 19 *Miriam Dressel 

Türchen 23 *Kristin Flach 

Türchen 14 *Patrick Ficker 

Türchen 17  *Fam. Geipel 

TTüürrcchheenn  1111    
**FFaamm..  ZZiieegglleerr  

Türchen 6  *Fam. Zoller 

Türchen 8  *Fam. Hennebach 

Türchen 09  *FFw Neustadt 

Türchen 16  *Anett Reich 

Türchen 12  *Fam. Gennis 

Türchen 7  *Fam. Ritschel 

Türchen 2  *Fam. Rölz 

Türchen 15  *Kindergarten 

Türchen 22  *Fam. Ziegler 

Türchen 21 *Fam. Franke 

Türchen 20   
*Fam. Schmidt 

Türchen  
    13   
*Fam. Zeidler 

Türchen 18  *Fam. Franke 
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Kinderfasching

Kita Sonnenpferdchen

Jahresauftakt und Vorstellung der Dorfgemeinschaft 
Neustadt/Vogtl. 
Am 07.01.2023 nachmittags fand die Auftakt-
veranstaltung der Dorfgemeinschaft Neustadt/
Vogtl. in der Kulturscheune in Poppengrün 
statt. Dazu lud der Verein alle Interessierten zu 
einer Informationsveranstaltung ein. Diesem 
Ruf folgten etwa 130 Bürger aus Neustadt mit 
all seinen Ortsteilen. Bereits vor dem offiziellen 
Beginn kamen viele Neugierige und suchten auch 
das Gespräch. In einem kurzen Vortrag wurden 
durch den 1. Vorsitzenden des Vereins, Steve 
Lisch, die vier wichtigsten Fragen zum selbigen 
beantwortet, bevor der Abend bei gemütlichen 
Beisammensein ausklang.
Erste Frage:  Wie kam es zur Dorfgemeinschaft 
Neustadt/Vogtl. ? 
Einige Neustädter werden sich vielleicht an die 
letzten „großen“ Dorffeste vor dem Maifest er-
innern, welche zuletzt 2006 und 2007 auf dem 
Dorfplatz in Neustadt stattfanden. Aufgrund 
verschiedenster Gründe konnten sich die Aus-
richter dieser Feste nicht mehr einigen, neue 
Auflagen in den Folgejahren durchzuführen. 
Somit musste Neustadt bis 2018 warten, bis es 
wieder ein neues Fest, das Maifest, gab. Eine 
kleine Gruppe Neustädter wollte etwas auf die 
Beine stellen und packte mit vielen freiwilligen 
Helfern an. Diesmal jedoch unter der Prämisse, 
es geht nur gemeinsam, was letztendlich ein Er-
folg wurde und deshalb dieses Jahr bereits das 4. 
Maifest gefeiert wird. Die Idee dahinter gemein-
sam bedeutete, alle Vereine stemmen dieses Fest 
zusammen. Im Zuge der verschiedenen Auflagen 
des Maifestes stellten wir jedoch fest, dass ganz 
viele Neustädter eben nicht über die etablierten 
Vereine zu erreichen sind, da sie sich nicht mit 
den Zielen und Zwecken der Vereine identifizie-
ren. Den Satz: „Hätte ich gewusst, dass ihr noch 
Hilfe braucht, hätte ich auch was mit gemacht.“, 
hörten wir während den Festlichkeiten sehr oft. 
Wenn man sich dann mit den Leuten unterhält 
stellt man fest, dass viele wie eben bereits ange-
sprochen nicht in den Vereinen sind. Somit war 
uns relativ schnell klar, hier liegt eine Chance, 
etwas Neues anzustoßen.
Zweite Frage: Wer hat sich das ausgedacht?
Letztendlich waren es die Organisatoren und 
Helfer des Maifestes. Eine Gruppe von 12 Per-
sonen gründete daraufhin am 30.10.2022 den 
Verein.
Dritte Frage: Was ist die Idee dahinter? Die Dorf-
gemeinschaft Neustadt/Vogtl. soll eine Plattform 
sein, um die Menschen im Dorf zusammen zu 
bringen und gemeinsam etwas auf die Beine zu 
stellen. 
Aus der ursprünglichen Idee eines Vereins zur 
Durchführung des Maifestes, so ehrlich muss 
man sein, entsteht die Chance, viel mehr für ein 
blühendes Dorfleben zu tun. Dabei wollen wir 
etablierte Feste, wie eben das Maifest oder das 
Hoffest durchführen. Zudem können auch ganz 
neue Veranstaltungen ins Leben gerufen werden. 
Im Rahmen der Auftaktveranstaltung wurden 
die Besucher gebeten Ideen zu sammeln, was man 
alles im Dorf machen kann. Dabei waren ganz 
viele wunderbare Anregungen, die demnächst 

im Verein diskutiert werden.
Außerdem will die Dorfgemeinschaft Neustadt/
Vogtl. nicht in Konkurrenz zu den etablierten 
Vereinen stehen, sondern diese personell und 
materiell in ihren Veranstaltungen unterstützen. 
Leider gibt es viel zu viele Leute die sagen „…
jemand müsste mal...“ und nur wenige die sagen 
„… wir machen mal!“ Die Dorfgemeinschaft 
Neustadt/Vogtl. will „Macher“ sein und somit 
das kulturelle und soziale Miteinander ankur-
beln. Um dies alles tun zu können, braucht es 
natürlich Menschen die sich engagieren und 
etwas auf die Beine stellen wollen. Somit soll es 
im Verein verschiedene Gremien geben, welche 
sich um verschiedene Vorhaben kümmern. Dabei 
soll die Last der Organisation und Vorbereitung 
auf viele Schultern verteilt werden, so dass nicht 
immer die gleichen alles machen. Jeder kann 
sich dabei einbringen, und sei es einen Kuchen 
zu backen, welcher bei einer Veranstaltung 
verkauft werden soll – jeder Beitrag und jedes 
Engagement hilft.
Vierte Frage: Wie geht es weiter?   
Viele Engagierte haben sich am 07.01.2023 als 
Mitglied der Dorfgemeinschaft Neustadt/Vogtl. 
eingetragen. Es werden die gesammelten Ideen 
nun ausgewertet und besprochen. Zusätzlich 
steht das Maifest wieder vor der Tür. Diesen 
und viele weiteren Punkte werden wir mit allen 
Mitgliedern in einer ersten Mitgliederversamm-
lung Ende März oder Anfang April besprechen. 
Sollten wir Euer Interesse geweckt haben und 
Ihr wollt gemeinsam mit uns etwas auf die Bei-
ne stellen, könnt Ihr jederzeit bei uns Mitglied 
werden. Mitgliedsanträge sind in der Gemein-
deverwaltung in Neustadt verfügbar. Demnächst 
könnt Ihr euch auch über unsere Website www.
dorfgemeinschaft-neustadt.de informieren, 
welche sich derzeit jedoch noch im Aufbau be-
findet. Wollt Ihr mit uns in Verbindung treten, 
könnt Ihr dies unter der E-Mailadresse info@
dorfgemeinschaft-neustadt.de tun. Hier beant-
worten wir gerne Eure Fragen.
Wir hoffen wir haben Euer Interesse geweckt 
und Ihr wollt tatkräftig mit anpacken, um das 
kulturelle und soziale Miteinander in unserer 
Gemeinde voranzubringen.
Steve Lisch
1. Vorsitzender

Am 18.02.2023 veranstaltet Carmen’s Schlem-
merstübl, Sportplatzwerg 11a in Neustadt den 1. 
Kinderfaschingsnachmittag. Von 14:30 – 17:30 
Uhr sind Kinder von 1-8 Jahre eingeladen 
Kinderfasching zu feiern. Es gibt Pfannkuchen, 
Getränke und Würstchen mit Semmeln. Betreuer 
sind vor Ort. Die Kosten betragen 5 € pro Kind. 
Mamas, Papas, Omas und Opas können gern mit 
vorbeikommen und in der Zeit im Außenzelt 
etwas trinken und essen. Um Voranmeldung bis 
31.01.2023 wird gebeten Tel.: 03745 73789.

Heute möchten wir euch von unserem Weih-
nachtsfest im „Sonnenpferdchen“ berichten. In 
der Vorweihnachtszeit stimmten wir uns bereits 
auf das Weihnachtsfest ein, verbrachten gemüt-

liche Vormittage im Kindergarten, traten beim 
Neustädter Pyramidenfest auf und sangen bei 
der Rentnerweihnachtsfeier Weihnachtslieder. 
Nun warteten wir nur noch auf den Besuch des 
Weihnachtsmannes. Wie jedes Jahr bereiteten 
wir gemeinsam unsere Kinderweihnachtsfeier 
vor. Hierfür hatten wir unseren Kindergarten 
festlich geschmückt und alle zusammen Kek-
se gebacken und natürlich verziert. Am Tag 
der Weihnachtsfeier begannen wir mit einem 
gemeinsamen Frühstück, sangen Lieder und 
fragten uns, wo nur der Weihnachtsmann ge-
blieben ist!? Hat er sich mit seinem Schlitten 
verflogen? Konnte er unseren Kindergarten nicht 
finden? Oder ist er etwa krank geworden? Kurz 
entschlossen gingen wir auf die Suche nach dem 
Weihnachtsmann. Unsere Suche führte uns in 
den von uns so benannten „Märchenwald“ von 
Poppengrün. Dort fanden wir ein paar Spuren 
im Schnee, vielleicht vom Weihnachtsmann und 
seinen Rentieren. Doch auch nachdem wir ihn 
lautstark riefen, war er nicht zu finden. Zurück 
im Kindergarten entdeckten wir im Bad seine 
Rute. War das nicht ein roter Mantel, der gerade 
am Fenster vorbeihuschte? Er konnte nicht weit 
sein. Und tatsächlich: Es klopfte an der Tür, wir 
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„Hört, ihr Leute,
lasst euch sagen…“

Neues aus der
SG Neustadt Familie

hörten ein „Ho ho ho!“ und der Weihnachtsmann 
trat herein. Wir berichteten ihm, wie wir ihn 
schon sehnsüchtig erwarteten und dann auf der 
Suche nach ihm waren. Ob er uns auch etwas 
mitgebracht hat? Na klar! Nachdem jedes von uns 
Kindern ein Gedicht oder ein Lied vorgetragen 
hatte, griff er tief in seinen Sack und holte eine 
kleine Überraschung für jeden heraus. Ganz 
unten in seinem Sack waren sogar größere Ge-
schenke für die gesamte Mäusegruppe und die 
Ponygruppe. Wir wollten den Weihnachtsmann 
gar nicht mehr gehen lassen. Aber wir wussten ja, 
wie viel er noch zu erledigen hatte! Nach unserer 
Weihnachtspause im Kindergarten berichteten 
viele Kinder, dass der Weihnachtsmann auch 
bei ihnen zu Hause war. So schicken wir nun 
viele liebe Grüße aus dem „Sonnenpferdchen“ 
an alle Leserinnen und Leser und unseren lieben 
Freund, den Weihnachtsmann, der jetzt bestimmt 
im Sonnenschein Urlaub auf einer Insel macht!

Unter diesem Motto stand am Heiligabend das 
Krippenspiel der Kirchgemeinde in Neustadt. 
Das dritte Mal in Folge wurde das Neustädter 
Krippenspiel unter Leitung von Lutz Heidrich, 
der bereits seit mehr als 30 Jahren fürs Krippen-
spiel verantwortlich zeichnet, im Freien neben 

dem Kirchsaal aufgeführt. Ursprünglich war 
dies 2020 aus der Not heraus entstanden, weil 
Corona uns mit den ganzen Einschränkungen 
für Zusammenkünfte zu diesem Zeitpunkt 
keinen Handlungsspielraum für ein Krippen-
spiel im Kirchsaal ließ. Mittlerweile ist uns die 
Aufführung im Freien zu einer lieb gewonnenen 
Tradition geworden, nicht nur, weil wir so nicht 
an die platzmäßig engeren Grenzen des Kirch-
saals gebunden sind, sondern auch, weil wir so 
jedes Jahr neue Ideen verwirklichen können. 
„Tonale Unterstützung“ in Form von Mikrofonen 
und Lautsprechern hatten wir in diesem Jahr von 
Geschwistern aus der Evangelischen Bibelge-
meinschaft, sodass die Nachricht von der Geburt 
Jesu auch jenseits des Geländes am Kirchsaal gut 
zu hören war. In jedem unserer Krippenspiele 
steht selbstverständlich die Weihnachtsbot-
schaft mit Maria und Josef und der Geburt Jesus 
Christus im Mittelpunkt. Diesmal haben wir 
die Geschichte aber nicht nur aus Sicht Marias, 
Josefs, der Hirten, der Weisen und der Engel, 
sondern auch eines in der Bibel nicht vorkom-
menden, aber vielleicht dennoch in Bethlehem 
existierenden Nachtwächters, seines Enkels und 
der Wirtsleute, die vermutlich den Stall für das 
junge Paar geöffnet haben, erzählt. Und wenn da 
schon ein Wirtshaus zur Handlung gehört und 
ein solches auch aufgebaut ist, haben wir unsere 
Zuschauer kurzerhand mit einbezogen: Jeder, der 
dies wollte, konnte sich vom Wirt persönlich zum 
Aufwärmen einen sehr leckeren Kinderpunsch 
ausschenken lassen. Gleich neben dem Wirtshaus 
stand der Stall, um den sich die Weihnachtsbot-
schaft rankt. Dieser wurde kurz vor dem 1. Ad-
vent in Handarbeit von Kirchgemeindegliedern 
aufgebaut. War er in den letzten beiden Jahren 
mit der Krippe versehen, so haben fleißige Hände 
diesmal auch Maria und Josef geformt, dazu das 
Jesus-Kind. Ein besonderes Highlight waren drei 
hübsche echte Schafe der ortsansässigen Familie 
Kunz, die unseren Krippenspiel-Stall zu einem 
richtigen Stall machten.  
So Gott will, wird auch am nächsten Heiligabend 
wieder ein Krippenspiel aufgeführt werden, wir 
sind jetzt schon gespannt, in welcher Form dies 
dann geschehen wird. 
Lasst euch einfach überraschen! 
Die Krippenspieler 
der Kirchgemeinde Neustadt

Männermannschaft, G und F Junioren erreichen 
Zwischenrunde im Hallenpokal
Überraschend aber auch verdient hat unsere 
Männermannschaft in der Spielgemeinschaft mit 
Kottengrün die Zwischenrunde beim Hallenpo-
kal der Freien Presse erreicht. Letztendlich war 
der 5:2 Sieg gegen den Reichenbacher FC die Krö-
nung der Leistung unserer Jungs mit dem 2. Platz 
und der Qualifikation für die Zwischenrunde. 
Hier warten wieder sehr gute Teams, wie Merkur 
Oelsnitz, VfB Auerbach oder der FC Werda.
Auch unsere F-Junioren in der Spielgemeinschaft 
mit Bergen zogen souverän hinter dem VfB Au-
erbach in die Zwischenrunde ein.
Voller Erfolg für die G-Junioren. Unsere Kleins-
ten, trainiert von Tobi Schmidt und Patrick 
Kölbel, überzeugten mit 3 Siegen in ihrer Grup-
pe und lösten somit die Tickets für die nächste 
Runde. Unsere C-Juniorinnen spielen aktuell 
die Vorrunde der Futsal Landesmeisterschaft in 
Zwickau. Gegner in der Gruppe sind die Chem-
nitzer FC, FC Erzgebirge Aue und RB Leipzig.  
Wir wünschen allen Teams viel Erfolg. 

S/W Laserdrucker DIN A4, Netzwerkfähig, 
Auflösung:  1.200 x 1.200 dpi, Erster Druck:  
nach ca. 8.9 Sekunden,  Druckersprache: HP 
PCL 6, HP PCL 5e, HP Postscript Level 2 Emu-
lation, Kein Duplex, Tonerpatrone neu, druck 
etwas zu langsam, deshalb Neuanschaffung, 
Druckqualität sehr gut kompatibel mit Mac 
und PC, kein Wlan,
Preis 45,- € • T  0163-3224552

HP 1300n Laserdrucker
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Theaterfahrt nach Bad Elster
Wir starten unsere Reisesaison
mit einem Besuch im wunder-
schönen König-Albert-
Theater Bad Elster. Am  Sonntag,
dem 26. Februar 2023  um 15:00 Uhr erwartet uns eine
Musicalrevue mit  dem Titel „Best of Broadway“. 
Gleichzeitig ist das die Abschlussveranstaltung des 
alljährlichen Festivals „Chursächsische Winterträume“, 
welches dieses Jahr zum 20. Mal gefeiert wurde. Lust 
bekommen - dann meldet Euch bei: Petra Poller 03745 
72851 oder Monika Zoller 03745 77469. Bis dahin wün-
schen wir allen eine gute Zeit!

Posaunenchor
Neustadt
Traditionell an Heilig Abend 
stimmte der Posaunenchor 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Neustadt mit Advents- und 
Weihnachtsliedern ein. Mit 
ihren Stücken erfreuten sie 
auf ihrer Reise durch die Ort-
schaften Neudorf, Neustadt, 
Poppengrün und Siebenhitz 
zahlreiche Zuhörer.

Zucker- 

watte

Essen & Trinken

Spiel  
und Spaß mit DJ Moritz

Kinderfaschingsparty
Wann:   18.02.2023  
                 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 

 Wo:  Green HealthService gGmbH     
            (ehemalige BG-Klinik)  
             Lauterbacher Straße 16 
           08223 Falkenstein 

in Kooperation  
mit  

Café & Bistro

Hüpf- 
burg

Bubble 
Waffeln

Eintritt frei!

Im großen Saal

195 x137 mm
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